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Die Konferenz hängt an einem seidenen Faden
Molotow greift einmal mehr die Westmächte an Außenminister Gruber zur Lage Oesterreichs

LONDON . Die Außenministerkonferenz setzte
am vergangenen Donnerstag die Prüfung der
wirtschaftlichen Fragen Deutschlands fort . Der

Rat stimmte der Festsetzung der deutschen
Stahlproduktion auf 11 % Mill . t zu .

Im Verlauf der Sitzung hat Marshall sei -
nen Widerstand gegen den französischen Vor -
schlag , Maschinen aus den in Deutschland
verbleibenden Fabriken zu entnehmen , aufge -
geben . Bidault hatte hierzu ausgeführt , daß
für die Verarbeitung der vorgesehenen Stahl -
produktion der deutsche Maschinenpark zu
groß sei .

In der Freitagsitzung vertrat Außenminister
Molotow die Ansicht , daß die Bekanntgabe
der Liste aller in den einzelnen Zonen bereits
durchgeführten Entnahmen erst nach Abschluß
eines Repartionsabkommens vorgenommen
werden könne , während Staatssekretär Mar -
shall der Meinung war , daß diese Liste als
Voraussetzung zur Erreichung eines Abkom -
mens anzusehen sei .

Damit wurden fürs erste die Beratungen
über die wirtschaftlichen Grundsätze für
Deutschland abgeschlossen .

Molotow unterstrich anschließend in einer
längeren Rede die moralischen Ansprüche der

UdSSR auf Reparationen . Reparationsleistun -
gen aus der laufenden Produktion würden für
Deutschland von Vorteil sein , vor allem da -
durch , daß sie eine beträchtliche Erhöhung des
Industrieniveaus zur Folge haben müßten . Die
Westmächte verschafften sich zurzeit getarnte
Reparationen und brächten dadurch die deut -

sche Industrie in eine beklagenswerte Lage .
Die Amerikaner führten in ihre Zone Fertig -
waren ein , die die Deutschen selbst herstellen

könnten . Das bringe eine Verschuldung Deutsch -
lands mit sich und mache die Deutschen mehr
und mehr von den USA abhängig . West -

deutschland solle in das strategische System ,
das gegen die demokratischen Staaten Europas
gerichtet sei , eingeschaltet werden .

Marshall erklärte in seiner Antwort : " Ihre

2 Tage Generalstreik in Rom

ROM . Die römische Gewerkschaftszentrale
proklamierte am vergangenen Mittwoch für
Donnerstag den Generalstreik . Sie hatte ulti -
mativ von der Regierung die Eröffnung eines
Kredits von 10 Milliarden Lire zur Finanzie -
rung von öffentlichen Arbeiten , der der Be -
kämpfung der Arbeitslosigkeit dienen sollte ,
verlangt .

Bereits am Freitag wurde die Beendigung
des Generalstreiks beschlossen , obwohl kein
Abkommen mit der Regierung erreicht wurde .

In ausländischen Kreisen ist man geneigt , eine
Parallele zwischen den Ereignissen in Italien
und Frankreich zu ziehen und von einem Ge -
samtoffensivplan der europäischen kommuni -
stischen Parteien gegen die amerikanische
Hilfspolitik für Europa zu sprechen .

Aus Washington wird gemeldet , Präsident
Truman habe am vergangenen Samstag er -

klärt : „Obwohl die USA ihre Truppen ent -
sprechend den Klauseln des Friedensvertrags
abziehen , sind sie auch weiterhin an der Schaf -
fung eines freien und unabhängigen Italiens
interessiert . Sollte es sich daher erweisen , daß
die Freiheit und Unabhängigkeit Italiens direkt
oder indirekt bedroht wird , behalten es sich
die USA vor , als Signatarmacht des Friedens -
vertrags und Mitglied der UN die notwendigen
Maßnahmen zur Aufrechterhaltung von Frie -
den und Sicherheit zu treffen . "

ALCIDE . Der italienische Ministerpräsident

Ausführungen sind an ein anderes Auditorium
als das unsrige gerichtet . Sie verfolgen ein an -

deres Ziel . Es handelt sich hier um eine Pro -
pagandarede . Ich habe nichts hinzuzufügen .
Molotow muß verstehen , daß die von ihm an -

gewandten Verfahren es schwierig machen ,
Respekt vor der sowjetischen Regierung zu
behalten ."

Bevin sprach sich in demselben Sinne aus :

Wir glaubten Argumente hören zu können .
Statt dessen haben wir nur Beleidigungen und
Schmähungen vernommen . Sie können uns für
unsere Höflichkeit danken , daß wir Ihnen bis

zum Schluß zugehört haben ."
Bidault erklärte , die in der Rede Molotows

enthaltenen Behauptungen über die Politik
Frankreichs hätten mit der Wahrheit nichts zu
tun .

Am Samstag fand keine Sitzung der Außen -
minister statt .

Der Zusammenstoß zwischen den Ost - und
Westmächten dürfte wohl der bisher schärfste

gewesen sein . Als ein Versuch , die Konferenz
doch noch um jeden Preis zu retten , kann die
Einladung Molotows und Wyschinskis in die
Botschaft der USA gewertet werden . Allgemein
herrscht der Eindruck vor , daß die Konferenz
zurzeit wieder an einem seidenen Faden hängt .

Der österreichische Außenminister Dr . Gru -
ber erklärte bei einem Presseinterview ,

Oesterreich werde unter keinen Umständen
einen Sondervertrag mit den Westmächten ab -

schließen . Die Westzonen Oesterreichs könnten
keinen lebensfähigen Staat bilden .

Ein Anschluß der österreichischen West -
zonen an entsprechende Zonen Deutschlands
wäre nichts anderes als eine Wiederholung
des Anschlusses vom Jahre 1938 . Oesterreich
sei bereit , mit Deutschland normale Wirt -

schaftsbeziehungen zu pflegen , jedoch nicht ge -
willt , auch nur eine Zollunion in Betracht zu
ziehen .

Er sehe keine Möglichkeit für die rasche Lö -
sung des Problems des deutschen Eigentums
in Oesterreich .

Oesterreich wartet

LONDON . Der österreichische Außenmini -
ster Dr . Gruber , der noch immer in London
darauf wartet , daß die Konferenz der Außen -
minister bei der offiziellen Beratung über den
Friedensvertrag mit Oesterreich ihn anhört ,

hat den vier Außenministern einige Flaschen
österreichischen Weines zukommen lassen .

Diese Sendung begleitete ein Schreiben , in
dem es hieß , ,Diese bescheidene Gabe ist ein

Erzeugnis der österreichischen Erde . Möge es
Ihnen Freude bereiten und Sie außerdem daran
erinnern , daß Oesterreich noch immer auf den

Abschluß seines Friedensvertrages wartet . "

Währungsreform in der UdSSR
MOSKAU . Der sowjetische Rundfunk ver -

breitete am vergangenen Sonntag den Wort -
laut eines Erlasses der sowjetischen Regierung
und des Zentralkomitees der kommunistischen
Partei der UdSSR , in welchem eine Währungs -
reform sowie die Aufhebung der Rationierung
von Lebensmitteln und Bedarfsgütern bekannt -
gegeben wurde . Am 16. Dezember werde in
der UdSSR ein neuer Rubel ausgegeben .

Der sowjetische Ministerrat habe in einem
Kommuniqué bekanntgegeben , daß ab diesen
Datum 10 alte Rubel gegen einen neuen ein -
getauscht würden .

Die augenblicklich noch im Umlauf befind -
lichen Rubel sollen bis zum Abschluß des Wäh -
rungsumtausches am 29 . Dezember d . J . ge -
setzliches Zahlungsmittel bleiben . Nach diesem
Zeitpunkt würden alte Banknoten nicht mehr
umgetauscht . Die Währungsreform werde sich
auf die Finanz - und Handelsabkommen zwi -
schen der UdSSR und ausländischen Staaten
nicht auswirken . Wortlaut und Umfang dieser
Abkommen blieben unverändert . Die Wäh -
rungsreform habe sich als notwendig erwiesen ,
um den Umlauf von gefälschten Noten , die
während der Besatzungszeit in den verschiede -
nen Gebieten der UdSSR in Verkehr gebracht
worden seien , zu unterbinden .

Nach dem Artikel 1 des Erlasses über die

Währungsreform und den freien Warenverkehr
werden die Löhne der Arbeiter , der Angestell -
ten und Kolchosenbauern , die nach dem 16. De -
zember ausbezahlt werden , von der Reformn
nicht berührt und zu den gültigen Tarifen in
neuen Rubeln ausbezahlt . Die Bankkonten und
die laufenden Rechnungen sollen bis zu 3000
Rubel im Verhältnis 1 : 1 umgetauscht werden .
Ueber 3000 Rubel ist das Tauschverhältnis 2 : 1 .

Die Guthaben von Kooperativen und Kolchosen
werden auf der Basis 5 :4 umgetauscht . Die im
Verlauf der drei Fünfjahrespläne ausgegebe -
nen Obligationen werden in neue Schuldver -
schreibungen auf der Basis 3 : 1 konvertiert . Die
Anleihe 1947 unterliegt nicht dieser Konver -
sion .

Der zweite Teil des Reformerlasses betrifft
die Aufhebung des Rationierungssystems für
gewisse Lebensmittel . Die Lebensmittelkarten
werden ab 16. Dezember 1947 abgeschafft . Der
Preis für Getreide in Mehl wird um 12 v . H.
gegenüber dem derzeitigen Preis gesenkt . Die
Preise für Fleisch , Fisch , Fette , Kartoffeln und
Gemüse bleiben ebenso unverändert wie die
Preise für Wein und Wodka . Die Preise für
Milch , Eier , Tee und Früchte werden den an -
deren Lebensmitteln angeglichen .

Russisches Getreide für England
LONDON . Nach Rückkehr des britischen

Handelsministers Harold Wilson aus Mos -
kau wird bekannt , daß die britisch -sowjetischen
Handelsbesprechungen zu einem Ueberein -
kommen in allen Hauptpunkten geführt hat .
England soll im Laufe der nächsten drei Jahre
4½ Millionen Tonnen russisches Getreide er -
halten . Die ersten Lieferungen sind in den
nächsten Wochen zu erwarten . Nach Erklärun -
gen Wilsons wird die UdSSR außerdem vor
allem Holz nach England exportieren . Für Mal
1948 seien neue Besprechungen zur Vorberei -
tung langfristiger Abkommen beabsichtigt .

Der britische Handelsminister erklärte außer -
de Gasperi führte in den letzten Tagen dem am vergangenen Wochenende in einer
eine Reihe von Besprechungen mit italieni - Versammlung der Labour Party , er hoffe , daß
schen Parteiführern , die eine Regierungsum - der Außenminister der Tschechoslowakei dem -
bildung zum Ziel hatten . Am vergangenen nächst zur Aufnahme von Handelsbesprechun -
Montag schlug de Gasperi der italienischen gen nach England kommen werde . Die bilate -
Nationalversammlung die Bildung eines neuen
Kabinetts vor , in dem die Christlichen Demo -
kraten mit 8, die Minderheitssozialisten und
die Unabhängigen mit je 3 und die Republi -
kaner mit 1 Minister vertreten sind .

Albanische Regierung besucht Dimitroff

SOFIA . In Sofia traf am vergangenen Sonn -
tag eine albanische Regierungsabordnung un -
ter Führung ihres Ministerpräsidenten ein
Beim Empfang erklärte der bulgarische Mini -
sterpräsident Dimitroff , daß das albani -
sche und bulgarische Volk die gemeinsame
Aufgabe hätten , vom Roten Meer bis zur
Adria eine , ,Granitfront der Freiheit , der Volks -
demokratie und des Friedens " zu errichten .

Oesterreichische Besatzungssorgen
WIEN . Bundeskanzler Figl richtete an das

Wirtschaftsdirektorium des Alliierten Rates in

Oesterreich die Anfrage , ob jemals ein Vier -
mächtebeschluß gefaßt worden sei , der die

österreichische Regierung zwinge , der Wirt -
schaftsabteilung der russischen Besatzungs -
macht in Oesterreich Informationen über In -

dustrien in allen vier Besatzungszonen zu er -
teilen .

Die russische Handelskammer verweigere die
Genehmigung für zahlreiche Lieferungen
lebenswichtiger Güter aus der russischen Zone
in die anderen Teile Oesterreichs , nachdem ihr

die verlangten Auskünfte über Erzeugungs -
kapazität , Verkauf , Anteil der Rohstoffe usw .
in allen Besatzungszonen nicht gegeben wurden .

ralen Handelsbesprechungen schüfen am ehe -

der englischen Wirtschaftskrise .
sten die Voraussetzungen zur Ueberwindung

Europahilfe vor der Verwirklichung

WASHINGTON . Das Repräsentantenhaus der
USA hat den Gesetzentwurf über die Frank -
reich , Italien , Oesterreich und China zu ge -
währende Soforthilfe gebilligt und an die ge -
mischte außenpolitische Kommission überwie -
sen , die einen endgültigen Gesetzentwurf , der
sich auf die beiden vom Repräsentantenhaus
und vom Kongreß getrennt angenommenen
Entwürfe stützt , ausarbeiten soll .

Die gemischte Kommission des Parlaments
der USA hat sich inzwischen ebenfalls ein -

stimmig für das Soforthilfeprogramm in Höhe
von 597 Mill . Dollar ausgesprochen .

Der Vorsitzende des Kreditausschusses des
Senats , Bridges , erklärte in einer Rund -
funkansprache , daß der Senat von der Regie -

rung der USA gewisse Garantien , das Wirt -
schaftsstatut für Deutschland betreffend , ver -
langen werde , bevor der Kongreß sich für den

europäischen Wiederaufbauplan auszusprechen
bereit sei . Folgende Maßnahmen seien als un -
erläßlich anzusehen :

Einstellung der Lieferung von Werkaus -
rüstungen an die UdSSR und die als Satelli -
tenstaaten anzusehenden Länder sowie Aus -
nutzung aller für die Produktion ziviler Güter
geeigneten deutschen Werke im Rahmen des
Wiederaufbaus Westeuropas .

Das Foreign Office bestätigte nunmehr Mit -
teilungen , wonach England teilweise auf die
Wirtschaftskontrolle in der Bizone verzichtet ,
vor allem auf dem Gebiet der Außenhandels -

politik . Amtliche englische Kreise erklären je -
doch hierzu . daß dieser Verzicht auf wirtschaft -
lichem Gebiet keineswegs auch die Uebergabe
der politischen Kontrolle Englands in seiner
Zone an die USA nach sich ziehen würde (Mel -
dungen aus Washington scheinen ähnliches
ausgedrückt zu haben ) .

Das englische Unterhaus nahm in der ver -

gangenen Woche den Gesetzentwurf zur Re -
form des Oberhauses mit 340 : 186 Stimmen an .
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Nur Zuschauer ?
Von Dr . A. C. Halm

Wo wird wohl über die Zukunft Europas
entschieden ? In London , wo die Außenminister
tagen , oder in den Herzen der Europäer ?

Es ist selbstverständlich , daß wir mit größ -
ter Spannung die Verhandlungen im Lanca -
ster House in London verfolgen , steht doch die
deutsche Frage dort auf der Tagesordnung
Und vielleicht sind wir um das Ergebnis um
so ängstlicher besorgt , weil wir , die Deutschen
selbst , von der Mitwirkung an der Lösung
dieser Frage ausgeschlossen sind . Ja , sind wir
das ? Insofern schon , als keine deutschen Ver -
treter dort am Konferenztisch sitzen . Aber ist
nicht das deutsche Volk , wenn auch unsicht -
bar , so doch auf eine sehr eindringliche Weise
spürbar , in jedem Augenblick im Saale gegen -
wärtig ? Wir sind nicht nur Zuschauer . Odei
besser gesagt , hier spielt wie so oft der Zu -
schauer wieder einmal eine der Hauptrollen .

Die andere Beobachtung , die sich dabei auf -
drängt , ist die , daß es zwar die deutsche Frage
ist , die auf der Tagesordnung steht , daß es
sich aber um viel mehr dreht als bloß um

Deutschland , nämlich um die unsere Gegen -
wart beherrschende Auseinandersetzung zwi -
schen Ost und West .

Nun ist es immer schon eine Schwäche un -

ter den Deutschen gewesen , sich darüber zu
erhitzen , ob es besser sei , für den Osten zu

optieren oder für den Westen . Das ist in er -
ster Linie eine Folge unserer geographischen
Lage in der Mitte von Europa . Es ist aber
auch zu einem erheblichen Teil im deutschen

Charakter begründet , in einer unter anderen
Völkern nicht in diesem Maße anzutreffenden
Vorliebe für grundsätzliche Entscheidungen .

Hier also , in London , scheint nun wieder
eine grundsätzliche Entscheidung zur Debatte
zu stehen , eine Entscheidung zwischen zwei
Ideologien , und es möchte so scheinen , es
bliebe uns gar nichts anderes übrig , als diese
Entscheidung auch für unseren Teil mit einem
Entweder - Oder zu vollziehen , denn der Ge -
gensatz zwischen Ost und West scheint un -
überbrückbar .

Worin besteht er ? Das ist nicht auf einen

Nenner zu bringen . Was heute als grund -
sätzliche Verschiedenheit , als theoretische An -
tithese auftritt , ist das Ergebnis einer lan -
gen geschichtlichen Entwicklung , die wir hier
in Einzelheiten nicht aufzeigen können . Aber
der Widerspruch ist so kraß , daß wir es als
Zynismus empfinden , wenn beide für sich in
Anspruch nehmen , die Verfechter der Demo -
kratie zu sein . Wir spotten darüber , weil whi
darin nur einen Beweis dafür sehen , welcher
Zumutungen eine politische Propaganda fähig
ist . Aber es ist beiden ernst damit , nur daß
eben - und das ist gerade aus der Geschichte

dieder beiden Nationen leicht erklärbar
Amerikaner unter Demokratie vornehmlich
die politische Freiheit , die Russen dagegen die
soziale Gleichheit verstehen . Das Leben aber
reagiert nun so , daß Freiheit notwendig Un -

gleichheit erzeugt , während Gleichheit nur
auf Kosten der Freiheit zu erzielen ist . Wa -

rum ? Weil weder Freiheit noch Gleichheit den

natürlichen Lebensbedingungen entspricht ,

weil beide aus dem Reich der Ideen stammen
und der Versuch ihrer Verwirklichung mit
dem Leben in Widerstreit geraten muß .

-

Das Leben kennt keine Freiheit . Alle Krea -

tur steht in gegenseitiger Abhängigkeit und
wenn der amerikanische Siedlerpionier im
Westen sich noch einbilden konnte , sein Le-
ben ganz auf seine eigene Kraft gestellt zu
haben , so müssen wir Menschen der Zivilisa -
tion mehr und mehr einsehen , daß wir im

Fortschritt der Arbeitsteilung in zunehmen -

dem Maße voneinander abhängig werden .

Eine Tatsache , an der kein noch so hoch ge -

Damit wird das Aufschubrecht der Lords auf spanntes Ideal von Freiheit etwas ändern
ein Jahr reduziert .

Diese Maßnahme ermöglicht es der Re -
gierung unter Umständen , ungeachtet des
Widerstandes des Oberhauses , das Verstaat -
lichungsgesetz für die Stahlindustrie noch mit

dem jetzigen Unterhaus , vor den Neuwahlen ,
durchzuführen .

Die Lage in Palästina

JERUSALEM . In der Zeit vom 1. bis 10 . De -
zember wurden bei den Unruhen in Palästina
109 Menschen getötet und 342 verletzt .

Der Präsident der jüdischen Legion , Major

Weiser , der an der Spitze eines aus 6000
britischen Juden bestehenden Expeditionskorps
sich an der Verteidigung Palästinas beteiligen

will , erklärte bei einer Pressekonferenz in

London am vergangenen Freitag , in Frank -
reich , in Südamerika und in Südafrika wür -
den gegenwärtig jüdische Formationen gebil -

det , deren Stärke 100 000 Mann betrage .
Die Regierungschefs der arabischen Liga

tagten auch noch Anfang dieser Woche . Ueber
ihre Beschlüsse ist nichts bekannt geworden

König Ibn Saud hat dem Mufti von Jerusa -

lem die gesamten Waffendepots seines Landes
Artillerie , Panzerspähwagen und Flugzeuge ,

die ihm von den Amerikanern überlassen wor -

den sind zur Verfügung gestellt . Der Mufti

soll das Angebot angenommen haben .

-

Aus Damaskus wird gemeldet , daß das syri -
sche Verteidigungsministerium seinen Panzer -

streitkräften den Befehl gegeben habe , sich in
der Nähe der Grenze von Palästina zu kon -
zentrieren . Das Thema der Gebete in allen
Moscheen sei , ,der heilige Krieg für Palä -
stina " .

kann .
Aber ebenso ist es eine biologische Tat -

sache , daß es keine Gleichheit gibt unter den
Menschen und daß jeder Versuch , sie herbei -
zuführen , zu einer Vergewaltigung des Le -
bens führen und darum zum Scheitern verur -
teilt sein muß .

Was die Gefahr so akut macht , ist nun nicht

so sehr die Tatsache , daß die Ideologien von

Ost und West gegensätzlich sind , als das ge -

genseitige Mißtrauen , der andere strebe für
seine Idee nach der Weltherrschaft . Nun sa -

gen die , die vor dem Gedanken an einen

neuen Krieg mit Grauen zurückschrecken ,

nicht mit Unrecht , es müsse doch möglich

sein . daß zwei verschiedene Weltanschauun -
gen friedlich nebeneinander bestehen . Aber so

lange diese Verschiedenheit eben nicht nur

ein gradmäßiger Unterschied ist , sondern nach
diametral entgegengesetzten Richtungen aus -
einanderstrebt , wird dieses Mißtrauen nie
verschwinden .

Da mag es nun wie eine weltfremde Ge -

dankenspielerei anmuten , wenn wir darauf
verweisen , daß der alte Kampfruf der demo -

kratischen Revolution lautet : Freiheit , Gleich -

heit , Brüderlichkeit ! Wie wäre es nun , wenn
wir die Brüderlichkeit zu Hilfe riefen ?

Das ist nicht einfach eine andere lebens -

fremde Idee . Das ist ein Schluß , zu dem uns

die Beobachtung des Lebens und zwar gerade

unsere eigene gegenwärtige Erfahrung hin -
führt . Es ist eine Lehre des Zeitalters der

Atombombe .
Wir sind noch nicht dazu berufen , im Rat

der Nationen mitzusprechen . Je entschlossener
wir den Weg beschreiten , den unsere Lage
heischt und der verbindend zwischen Indivi -
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dualismus und Kollekivismus hinführen soll ,
desto schneller werden unsere Vormünder zu
der Einsicht kommen , daß unsere aktive Mit -
beteiligung an ihren Beratungen unumgäng -
lich ist . Dagegen ist es weder würdig noch
klug , uns jetzt zu einer Friedensverhandlung
drängen zu wollen , solange auf der Gegen -
seite noch nicht die innere Bereitschaft dazu
vorhanden ist .

S : udentische Skepsis
cz . Eine Befragung von Studenten und Stu -

dentinnen an den Universitäten Freiburg und
Tübingen im Verlaufe dieses Sommers , die
eine Reihe von Problemen zur Diskussion
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Zentralvorstand der CDU hält zu Jakob Kaiser
BERLIN . Der Vorsitzende der CDU in der Ost -

zone , Jakob Kaiser , wurde in der Zentralvor -
standssitzung der CDU am vergangenen Donnerstag
von einem Mitglied aufgefordert , zurückzutreten .
Im Hinblick darauf , daß ihm dies von russischer
Seite nahegelegt worden sei . Die sowjetische Mill -
tärverwaltung hatte vor Beginn der Sitzung wissen
lassen , daß sie die Teilnahme von Offizieren anderer
Besatzungsmächte an der Zentralvorstandssitzung
der CDU nicht wünsche .

Das Berliner Organ der CDU , die Neue Zeit " ,
konnte nur ein kurzes Kommunique über die Sit -
zung des CDU - Hauptvorstandes der Ostzone ver -
öffentlichen , da ein Offizier der russischen Besat -
zungsmacht mit der Behauptung , der vorliegende
ausführliche Bericht sei nicht objektiv , Streichun -
gen in einem Umfange vornahm , daß die Redaktion
der Zeitung auf die Veröffentlichung des Berichtes
verzichtete .

Als ein Angehöriger der britischen Militärregie Volkskongreẞ " - Delegation abgelehntrung erschien und erklärte , daß er an der Sitzung
als Beobachter teilnehmen wolle , protestierte der
im Versammlungsraum anwesende sowjetische Ver -
bindungsoffizier . Der britische Offizier verließ nach
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BERLIN . Der vom Berliner „ Volkskongreẞ " ge -

wählten Abordnung für die Außenministerkonferenz
in London wurde nach einer Mitteilung der bri -
tischen Militärregierung auf Anweisung des Aus -stellte , liegt nunmehr mit ihren Ergebnissen einiger Zeit das CDU - Gebäude , um die Fortsetzung wärtigen Amtes in London die Einreiseerlaubnisvor . Einzelne Punkte sind durchaus auch für

ein breiteres Publikum von Interesse . So etwa ,
wenn auf die Frage : Wenn Sie die Wahl hät -
ten zwischen folgenden drei Möglichkeiten , Ihr
Geld zu verdienen , welche würden Sie bevor -
zugen : 1. eine Arbeit , bei der Sie ziemlich we -
nig verdienen , aber die Sie Ihr ganzes Leben
behalten können , 2. eine Arbeit , bei der Sie
ganz gut verdienen und die Sie mit einiger
Sicherheit ein paar Jahre behalten werden .
3. bei der Sie außerordentlich viel verdienen ,
die aber auch große Fähigkeiten verlangt und
die Sie sofort verlieren , wenn Sie versagen ,
13 Prozent sich für Fall 1 , 13 Prozent für Fall
2 , 70 Prozent für Fall 3 entscheiden ,

Auf den ersten Anhieb sieht das ganz er -
freulich aus , wenn miteinkalkuliert wird , daß
an besagten Universitäten größtenteils in Ba -
den und Württemberg beheimatete Studenten
arbeiten , Länder , die zu unserer Zeit doch
mehr als solide und gutbürgerlich , zumal nur
örtlich vom Kriege schwer betroffen , gelten .
Mut zum Risiko , Glaube an eigene Fähigkei -
ten sind wertvolle Eigenschaften . In unserem
Falle ist aber eher anzunehmen , daß dahinter
Zweifel an der Möglichkeit , jemals wieder ein
, , sicheres " Leben nur im herkömmlichen
Sinne aufzubauen , steht .

Also Mut der Verzweiflung . Der Glaube an
die eigenen Fähigkeiten läuft in der Frage
wahrscheinlich nur so mit . Bezeichnend ist
hier die Antwort , die amerikanische Jugend
( also nicht ausschließlich Studenten ) auf die -
selbe Frage gaben . Die Stimmen verteilten sich
ziemlich gleichmäßig . Ein durchaus gesundes
Ergebnis . Da ein Volk , ausschließlich aus Er -
oberern bestehend , meist am Ende nicht ein -
mal seinen ursprünglichen Besitz sich erhalten
kann , müßte sich die Drittelung eigentlich be -
währen , ohne daß deshalb gleich ein Schwin -
den des „ Pioniergeistes " angenommen werden
müßte , wie dies in den USA geschah .

Weitaus erstaunlicher ist das Ergebnis von
Fragen , die sich mit dem Auswanderungswil -
len der Studenten befaßt . Nur 9 Prozent wollen
dies ohne Einschränkung , , 51 Prozent vernei -
nen , der Rest ist sich selbst nicht darüber im
klaren . Man frägt sich unwillkürlich , wo wol -
len die Wagemutigen denn Ihre Risikobereit -
schaft beweisen ?

der Besprechungen zu ermöglichen .
Nach fast zehnstündiger Sitzungsdauer sprach der

Zentralvorstand der CDU Jakob Kaiser in einem
Kommunique erneut sein Vertrauen aus . Zu der
Forderung der sowjetischen Militärverwaltung , Ja -
kob Kaiser solle zurücktreten , wurde nicht Stellung
genommen . Die Landesvorsitzenden der CDU haben
die Absicht , in Kürze an die sowjetische Militär -
administration (SMA ) heranzutreten um festzustel -
len , ob unter diesen Umständen eine Weiterarbeit
möglich ist . Die Frage einer Revision der Haltung
der CDU gegenüber dem , , Volkskongreẞ " kam
überhaupt nicht zur Sprache .

Der britische Kommandant von Berlin hat gegen
die Anweisung von sowjetischer Seite , daß keine
andere Besatzungsmacht an der Vorstandsversamm -
lung der CDU teilnehmen dürfe , Protest erhoben
und bezeichnete diesen Vorfall als „ unkorrekt und
unhöflich ". Von russischer Seite wurde der Protest
mit der Begründung , es habe sich bei der Sitzung
um eine Angelegenheit der Ostzone gehandelt , zu -
rückgewiesen .

Deutschland

nach England verweigert . Begründet wurde diese
Ablehnung damit , daß die Frage einer deutschen
Vertretung in London zurzeit erst diskutiert werde .
Bevor nicht die prinzipielle Zustimmung der vier
Mächte vorliege , könnten die Pässe und Visen nicht
bewilligt werden .

Konferenzen ohne Ertrag
HAMBURG . Der Bürgermeister von Hamburg , Dr .

Brauer , erklärte auf einer Pressekonferenz , daß
er künftig an keiner offiziellen in der britischen
Zone veranstalteten Sitzung oder Konferenz teil -
nehmen werde . „Im Verlauf von zwei Monaten wur -
den in der britischen Zone 192 Konferenzen abge -
halten , aber keine konstruktive . Arbeit geleistet ."

Dr . Brauer warf der britischen Militärregierung
vor , sie gestehe den deutschen Vertretungen nicht
genügende Entscheidungsvollmachten zu . Von fünf -
zehn bis jetzt vom niedersächsischen Landtag gebil -
ligten Gesetzen seien nur vier in Kraft getreten ,
die anderen harrten noch der Gegenzeichnung durch
die Militärbehörden .

Nachrichten aus aller Welt

MÜNCHEN . Der bayerische Landtag hob die Im -
munität des Abgeordneten und Parteivorsitzenden
der WAV , Julius Höllerer , auf . Gegen ihn ist ein
Strafverfahren wegen Beleidigung des Landtages
eingeleitet worden .

MUNCEN . Die Unsicherheit in den Straßen Mün -
chens ist nach Eintritt der Dunkelheit so groß ge -
worden , daß weibliche Belegschaften großer Betriebe
am frühen Nachmittag geschlossen die Arbeit nie -
derlegen , weil sie es nicht mehr wagen , in der Dun -
kelheit allein nach Hause zu gehen .

MÜNCHEN . Franz Schwarz , der ehemalige Reichs -
schatzmeister der NSDAP , ist im Alter von 72 Jah -
ren im Internierungslager Regensburg gestorben .

MÜNCHEN , Der Adjutant und Pressereferent von
Rudolf Heẞ , Alfred Leitgen , wurde von der Spruch -
kammer Regensburg in die Gruppe der Belasteten
eingereiht und zu sechs Monaten Arbeitslager ver -
urteilt . Leitgen war nach der Flucht von Heß über
drei Jahre in Gestapogefängnissen und in KZs . in
Einzelhaft gehalten worden .

MÜNCHEN . Der bayerische Landwirtschaftsmini -
ster Dr . Josef Baumgartner hat am vergangenen
Freitag sein Rücktrittsgesuch eingereicht . Minister -
präsident Dr . Ehard hat hierzu noch nicht Stellung
genommen .

AUGSBURG . Am vergangenen Freitag wurde auf
den Eisenbahnschienen der Strecke Augsburg - Nürn -

gefunden .
BERLIN . Hitlers Bunker in der Reichskanzlei ist

von einem russischen Kommando gesprengt worden .

Ausland

LONDON . Die sterblichen Reste von Sidney und
Beatrice Webb wurden in der Westminsterabtei
feierlich beigesetzt .

LONDON . Der ehemalige Führer der konservati -
ven Partei , Lord Baldwin , ist am vergangenen
Sonntag auf seinem Landsitz gestorben .

Einerseits . Andererseits zeugt dieses Ergeb - berg von einem Streckenwärter eine Bombe auf -nis von dem Willen , die Heimat nicht im Stich
lassen zu wollen - soweit solche Ueberlegun -
gen als sinnvoll überhaupt angestellt werden .
Dabei wird aber auswandern deshalb nicht für
, ,unpatriotisch " gehalten (wenigstens von 76
Prozent nicht ) . Da jedoch immerhin 51 Pro -
zent auf eine weitere Frage antworteten , sie
glauben nicht daran , daß in den nächsten fünf
Jahren Schuhe und Kleidungsstücke wieder
frei gekauft werden könnten und der höhere
Prozentsatz in dem schwarzen Markt ein zeit -
gebundenes , beinahe unumgänglich geworde -
nes Uebel erkennt , wird zum andern Male
deutlich , daß nicht Wagemut und Optimismus ,
sondern weit eher ein tüchtiger Schuß Skepsis
die Antworten auf alle Fragen bestimmt , die
sich mit der Zukunft beschäftigen . Durchaus
nicht verwunderlich , vielleicht von Nutzen , da
es uns Deutschen zwar noch nie an unbegrün -
detem Optimismus , desto öfter aber an nüch -
terner Beurteilungsfähigkeit einer irgend ge -
arteten Situation gemangelt hat .

Die Einsicht , daß ein neuer Krieg , den im -
merhin der größere Teil mit Wahrscheinlich -
keit erwartet , Deutschland nur schaden könnte ,
beweist , daß Ernüchterung eine wesentliche
Vorstufe der Gesundung werden kann .

Robert Bosch
Von Theodor Heuß

PRAG . Der tschechoslowakische Außenminister
Masaryk gab auf einer Pressekonferenz die Unter -
zeichnung eines Handelsvertrags mit der UdSSR
bekannt .

HELSINKI . Die Kommunalwahlen in Finnland
ergaben eine Verschiebung nach rechts . Die demo -kratische Volksunion die Vereinigung der Links -
parteien einschließlich der Kommunisten
lor 20 bis 25 Prozent ihrer Mandate .

97-99 ver -

SOFIA . Die bulgarische Nationalversammlung bil -
ligte die neue Regierung mit Dimitroff als Mini -
sterpräsidenten . In dem 23 Mitglieder zählenden
Kabinett sind 14 Kommunisten , 5 Mitglieder der
Agrarpartei , zwei Sozialisten und zwei Mitglieder
der Zveno - Partel vertreten .

WASHINGTON . Zwei gutgezielte Atombomben
würden genügen , um die USA im Pazifik zur Ohn -

die notwendigen wissenschaftlichen oder orga -
nisatorischen Mitarbeiter heran . Es ist nicht
ganz zu übersehen , daß er den großen Auf -
stieg mit der Ausführung fremder Patente
( Bogenlampen , auch Scheinwerfer ) erreichte ;
aber er wußte , was gut ist , was besser sein
könnte , und er hielt auf saubere Arbeits -
leistung .

Das Problem einer kapitalistischen Auswei -
tung , das mit der Errichtung von Kraftwerken
ein paar Jahre später , wesentlich durch Schuk -
kerts kaufmännischen Mitleiter , der ganzen
Unternehmung ein neues Bild gab , konnte der
junge Robert Bosch noch nicht miterleben
es gab ja auch bei ihm später mehr als einmal
die Frage , die sich Schuckert aufzwang , ob er
sich „ gründen " ließe . Doch gewinnt man den
Eindruck , daß der Nürnberger Betrieb für ihn
die erste und erlebnismäßig wichtige Begeg -
nung mit einem werdenden industriellen Groß -
betrieb war . „ Zu Schuckert drängte sich in
jener Zeit alles . Er ließ die Leute verdienen ,
und es war daselbst ein mächtiger Betrieb " ,
vermerken die Notizen von 1921. Für die Grö -
Benordnungen von heute spielte sich der
„ mächtige Betrieb " freilich noch in einem be -
scheidenen Rahmen ab : 1882 setzte zwar ein
Aufschwung ein , der zu den ersten , zweckhaft
erbauten und durchorganisierten Werksanlagen
führte , aber als diese 1883 bezogen wurden ,
betrug die Belegschaft nur etwa 100 Mann .

Schuckerts Anfänge mit einem Gehilfen er -
innern an den Beginn von Boschs eigener
Selbständigkeit : er übernimmt Reparaturen ,
er beginnt Präzisionsinstrumente zu fertigen ,
wissenschaftliche Apparate für die Institute
in Erlangen usw . Doch bald greift er nach
größeren Aufgaben und wagt sich an den Bau
einer dynamoelektrischen Maschine . Werner
von Siemens hatte wenige Jahre zuvor , 1867 ,
das dynamoelektrische Prinzip entdeckt und
dargestellt . Auch W. E. Fein hatte damit be -
gonnen , doch blieb sein anfängliches Produk -
tionsprogramm , der einfallreichen Geschick -
lichkeit des Mannes entsprechend , sehr viel
seitig und überwiegend im Schwachstromge -
biet . Bei Schuckert beginnt früher die sachliche
Konzentration . Es ist die Beleuchtung , die mit
der Erfindung der Bogenlampe seit geraumer
Zeit die Welt beschäftigt , im Zusammenhang
damit Stromerzeugung und Stromübertragung .
In dem Manne meldet sich ein neuer Typ . Nicht
umsonst hatte er fünf Jahre in Amerika ge -
lebt , bei Thomas Alva Edison gearbeitet und
einen lebhaften Eindruck nicht nur von den
technisch - wissenschaftlichen , sondern auch den
ökonomisch - kapitalistischen Möglichkeiten des
jungen Elektrizitätswesens mit nach Hause ge - In der Rückschau auf diese Zeit ist für Boschbracht . Er war sein Ausgangskapital bildete die berufliche Sonderarbeit nicht sehr wichtig .die ersparten 100 Dollars unternehmend in Er wird bei den Volt - und Amperemetern be -einem wagenden Sinn , selber ein erfahrener schäftigt , die der Chefkonstrukteur des Hau -Praktiker , der das Brauchbare erspürte , der ses , Uppenborn , entworfen hatte ,, , Instrumenteein Gefühl für den Markt und für das Markt - recht ursprünglicher Natur " . Haften bleibt die
gängigmachen besaß , keine eigentliche Erfin - soziale Atmosphäre : die Mechaniker , die vieldernatur ( wie bis zu einem gewissen Grade verdienten , die aus allerlei Heimaten stammten ,Fein ) , kein wissenschaftlicher Kopf . Es wäre denn die Stadt konnte den rasch wachsendenihm selber ganz vermessen vorgekommen , im Bedarf an gelernten Leuten nicht schnellVergleich an Werner von Siemens zu denken , decken , sie waren , ,wenig an Ordnung ge -dem das Auftauchen dieses regen fränkischen wöhnt " , führten „ ein leichtes Leben " und
Mannes mannigfaches Unbehagen bereitete . murrten , als eine Krankenkasse geschaffen , als
Schuckert sorgte für gute , zuverlässige Arbeit , der Ein - und Ausgang des Fabrikhofes über -
erkannte die eigenen Grenzen , und holte sich wacht als eine Arbeitszeitkontrolle ausgeübt

-

macht zu verurteilen " , wurde in einem vom Un -
terausschuß für bewaffnete Streitkräfte ausgefer -
tigten Bericht festgestellt und gleichzeitig vorge -
schlagen , eine Auflockerung der Konzentration an
Marinestützpunkten und Armeebasen vorzunehmen .

WASHINGTON . Die auf einem Atoll im pazifi -
schen Ozean geplanten Atomversuche sollen , nach
einer Meldung aus den USA , der Herstellung von
radioaktiven , ,Wolken " dienen , die nach Belieben
gelenkt werden können .

WASHINGTON . Der Vorsitzende der Bergarbei -
tergewerkschaft , John Lewis , hat sich zum zweiten
Male innerhalb von zehn Jahren von dem ameri -
kanischen Gewerkschaftsverband , der AFL , getrennt ,
um seine Freiheit wieder zu gewinnen . Die Berg -
arbeiter haben diesen Entschluß gutgeheißen .

LAKE SUCCESS . Der Sicherheitsrat der UN hat
die Palästinafrage auf unbestimmte Zeit vertagt .
Die Vertreter Libanons und Aegyptens , die Er -
klärungen abzugeben beabsichtigten , kamen nicht
mehr zu Wort .
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, ,Dienstpflicht " für politische Säuberung
BEBENHAUSEN . Das Gesetz über die Einfüh -

rung der Dienstpflicht zum Zwecke der Durchfüh -
rung der politischen Säuberung " . das am vergange -
nen Mittwoch vom württembergisch - hohenzolleri -
schen Landtag nach zum Teil recht scharfen Debat -
ten angenommen wurde , bestimmt , daß Beamte und
Angestellte der öffentlichen Verwaltung , Warte -
stands - und Ruhestandsbeamte sowie sonstige Per -
sonen die die Befähigung zum Richteramt oder
höheren Verwaltungsdienst besitzen , zur Mitwir -
kung bei der politischen Säuberung verpflichtet
werden können .

Wer zum Beisitzer einer Spruchkammer oder eines
Kreisuntersuchungsausschusses vorgeschlagen wird ,
kann zur Uebernahme des Amtes verpflichtet wer -
den .

Nach § 5 können Personen , die durch Vorlage
eines amtsärztlichen Zeugnisses nachweisen , daß sie
durch Krankheit oder Gebrechen verhindert sind ,
das Amt ordnungsmäßig zu führen , nicht verpflich -
tet werden . Der § 6 des Gesetzes stellt fest , daß die
nach den vorstehenden Bestimmungen verpflichte -
ten Personen vom Staatskommissar durch Ordnungs -
strafen zur Uebernahme des Amtes angehalten wer -
den können . „Die einzelne Ordnungsstrafe darf den
Betrag von 3000 Reichsmark nicht übersteigen ."

Der Staatskommissar für politische Säuberung ,
Traber , begründete das Gesetz vor dem Landtag :
Eine große Anzahl der zur Mitarbeit Berufenen
habe in Verkennung der Notwendigkeit der poli -
tischen Säuberung sich versagt . Trotz aller Bemü -
hungen sei es nicht möglich gewesen , Freiwillige
für die Spruchkammertätigkeit zu gewinnen . Da -
durch sei der Wiederaufbau der Verwaltung , des
Schulwesens und der Wirtschaft teilweise gehemmt
worden .

Das Gesetz kam insofern etwas überraschend , als
der Staatskommissar noch vor kurzem betont hatte ,
daß er den Weg der „Dienstpflicht " für die Arbeit
der Spruchkammern nicht zu gehen gedächte .

Eine Zeitung wird verklagt
desKOBLENZ . Vor der zweiten Strafkammer

Landgerichts Koblenz wird am 19. Dezember eine
Offizialklage des Ministerpräsidenten von Rheinland -
Pfalz , Altmeier , gegen Redakteure der „ Rhein -
zeitung " wegen Beleidigung verhandelt . Die Rhein -
zeitung " hatte sich auf Aeußerungen des französi -
schen Militärgouverneurs in der Frage der Kartof -
felzuteilungen berufen und war deshalb von Mini -
sterpräsident Altmeler vor dem Landtag bezichtigt
worden , sie versuche einen Keil zwischen die Mili -
tärregierung und die Landesregierung zu treiben .

erwidern , daß uns die deutsch - französische Verstän -
Die „Rheinzeitung " hatte darauf geantwortet : „Wir

digung ein echteres Herzensanliegen ist als man -
chem , der sich in heuchlerischen Verneigungen vor
der Besatzungsmacht das Rückgrat verbiegt . Wir
wissen , wie sehr gerade der Franzose eine derartige
Gymnastik verachtet und wie hoch er ein offenes
Wort schätzt , wenn eine gute Sache zur Diskussion
steht . In der Redaktion der Rheinzeitung " gibt es
keinen „Monsieur oui , oui " .

Auf diese Auslassung gründet sich die Offizial -
klage des Ministerpräsidenten von Rheinland -Pfalz .

AUS DER WIRTSCHAFT
Neuer Wirtschaftsplan für Südbaden

FREIBURG . Wirtschaftsminister Dr. Leibbrandt
eröffnete die Sitzung des badischen Landtages mit
einem Bericht über den neuen Wirtschaftsplan des
Landes Südbaden . Er führte u . a . aus , die wirt -
schaftliche Lage des Landes habe sich weiter ver -
schlechtert . Der Wirtschaftsplan bezwecke eine kon -
struktive Bewältigung der Notlage des Landes durch
Hebung der Produktion auf mindestens 50 Prozent
der industriellen Kapazität bis Ende 1948 und durch
die größtmögliche Steigerung des Exports .

Voraussetzung für die Durchführung des Planes
sei jedoch eine genügende Versorgung der Bevöl -
kerung mit Lebensmitteln , Kleidung usw . , was nur
geschehen könne , wenn die Zeit bis zum Anlaufen
des Planes überbrückt werde . Die Ueberbrückung
soll ein Devisenvorschuß schaffen , den Ba -
den aus der Schweiz erwartet . Die in den
Plan gesetzten Erwartungen würden allerdings durch
Demontage und Maschinenentnahme beschattet . Die
Frage , ob die Demontage in der angekündigten

entschieden . Man könne aber nicht warten , bis die
Form durchgeführt werde oder nicht , sei noch nicht

Entscheidung gefallen sei , und eine Demonstration
gegen Demontage und Maschinenentnahme hätte
zwar in der Oeffentlichkeit sicher Wirkung , doch
wäre damit nicht dem Volk gedient . Selbstverständ -
lich werde kein Mittel unversucht gelassen , um die
Maschinenentnahmen und Demontagen zu verhin -
dern oder ihren Umfang herabzusetzen .

Zum Plan selbst führte der Minister aus : seine
Grundlage sei die Kapazität der südbadischen Indu -
strie , deren Produktion 1936 rund 1,1 Mrd . Mark be -
tragen habe , im Jahre 1946 aber nur 649 Mill . Mark ,

wurde . Auch ich selbst fand mich zwar wohl
oder übel in diese Ordnung , war aber wenig
erfreut darüber " der Individualist reagiert
instinkthaft gegen die scharfe Vorschrift , doch
muß er sie rationell anerkennen . Daß Bosch
im Alter , nachdem er selber mit genauen Re -
geln solcher Art zu wirken längst gelernt hat ,
diesen Satz über seine frühe Seelenhaltung
niederschrieb , ist bezeichnend . Aber er notiert
auch aus einer Rede , die der damalige Be -
triebsleiter bei Schuckert , der früh verstor -
bene Franz Decker aus Eßlingen , bei einem
Firmenfest hielt ,, , daß bei einer Fabrik eine
Leitung sein müsse , die wie bei einem Heere
alles zu überlegen habe , um die Fabrik lei -
stungsfähig und schlagfertig zu gestalten " . Der
Mann hat dem Hörer spürbar imponiert .

Der Aufenthalt in Nürnberg dauerte für
Robert Bosch bis in den Sommer 1883 ; daran
schloß sich eine kurze Arbeit in einer Göppin
ger Fabrik , wo Bosch bei der Herstellung von
Bogenlampen beschäftigt war . Diese Zeit hat
keine Eindrücke bei ihm hinterlassen . Die Er -
fahrungen der bisherigen Praxis legten es
nahe , die Schulkenntnisse zu unterbauen . Beim
Bruder Jakob in Jungingen will er sich vor -
bereiten
Neffen Wilhelm , der eben vor der letzten

dem etwa nur vier Jahre jüngeren

Klasse des Ulmer Gymnasiums steht , muß es
Ferienvergnügen machen , von seiner jungen
Wissenschaft in Algebra und Physik dem On -
kel einiges abzugeben .

An der Technischen Hochschule in Stuttgart
Für die theoretische Weiterbildung an der

Stuttgarter Hochschule war das Wintersemester
1883/84 vorgesehen . Bosch schreibt 1921 über
Verlauf und Ertrag dieses Halbjahres etwas
summarisch : „ Ich hatte für ein solches Stu -
dium zwar nicht die nötigen Vorkenntnisse ,
und ich hatte auch nicht die nötige Tatkraft ,
um meine mangelhaften Kenntnisse in Mathe -
matik nun endlich wenigstens in den Grenzen
des Möglichen zu vervollkommnen . Was ich
in der Schule in Stuttgart lernte , das war , die
Furcht vor technischen Ausdrücken zu verlie -

bei durchschnittlich um 25 Prozent gestiegenen Prei -
sen . 1936 habe der Export rund ein Drittel des ge -
samten Produktionsvolumens betragen . Bei der Fest -
setzung des neuen Produktionsvolumens , das sich
im Rahmen der Potsdamer Beschlüsse halte , habe
auch der Anteil der Besatzungsmacht an der Pro -
duktion eine Rolle gespielt , der bei der ersten Be -
sprechung der drei Wirtschaftsminister der fran -
zösischen Zone auf Grund vorliegenden Materials
auf rund ein Drittel eingeschätzt worden sei . Würde
man auch im neuen Plan den Anteil der Besatzungs -
macht auf ein Drittel festlegen , so würde diese
durch den erhöhten Produktionsanteil einen bedeu -
tenden Vorteil erzielen . Wie indessen die Abtretung
dieses Drittels rechtlich gehandhabt werden solle ,
sei noch nicht klar . Baden werde darauf drängen ,
daß dieses Drittel auf Reparitionskonto gutgeschrie -
ben werde . Ausführliche Ziffernangaben bringen
wir im Wirtschaftsteil der nächsten Nummer .

Vereinbarung über die Auslandsguthaben
deutscher Gesellschaften

BRÜSSEL . Im Internationalen Reparationsbüro in
Brüssel ist aus der Initiative der Vereinigten Staa -
ten eine Vereinbarung über die Frage der auslän -
dischen Guthaben deutscher Handelsgesellschaften
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag

ren . Ich wußte nachher , was Spannung und
Stromstärke , was eine Pferdekraft war . Soviel
hatte ich aber doch andererseits auch heraus -
gebracht , daß ich noch mehr Leidensgenossen
in dem Studium der Elektrotechnik hatte , die
an sich auch nicht viel mehr Kenntnisse hatten ,
denen es aber auch noch an der Fähigkeit
fehlte , die Gedanken zusammenzuhalten , zu
beobachten und Schlüsse zu ziehen . Der da -
malige Lehrer der Elektrotechnik hatte von
mir nach meinen Beobachtungen keine schlechte
Meinung , obgleich der tatsächliche Gewinn an
wissenschaftlicher Erkenntnis während dieses
halben Jahres selbstverständlich gering war ."

hatte eben ein neu errichtetes Ordinariat für
Dieser Lehrer , Professor Wilhelm Dietrich ,

Elektrotechnik erhalten ; in den vorangegan -
genen Semestern fungierte er noch als , ,Hilfs -
lehrer " . Die Elektrizität als Teilgebiet der all -
gemeinen Physik war selbstverständlich seit
einigen Jahrzehnten Lehrgegenstand geworden

die Forschungen von Galvani und Volta ,

Gauß , Siemens hatten neue Erscheinungen ,
on Davy , Faraday und Maxwell , von Ohm ,

Gesetzmäßigkeiten , Meßbarkeiten in diesem
Bezirk der Geheimnisse erschlossen . Es fehlte

irgendwie nutzbar zu machen . Doch blieb das
auch nicht an frühen Versuchen , das Erkannte

langehin bloßes Mühen des Laboratoriums ,
des Modellversuches , den wohl die Geschichte
sorgsam bewahrt , den sie auch mit den Prio -
ritätsansprüchen der einzelnen Nationen be -
hängt , der aber noch keine Wirkung in die
Breite gewann . Das setzte wesenhaft erst ge -
gen die Mitte des Jahrhunderts ein mit Wer -
ner von Siemens Leistung für den zuverlässi -
gen Telegrafenbau und in einem anderen Be -
zirk mit den mannigfaltigen elektrolytischen
Versuchen . Dann kamen Schlag auf Schlag die
neuen Erfindungen : die Bogenlampe , die Glüh -
fadenlampe , das Telefon ; mit der Dynamo -
kraftmaschine von Siemens aber gewinnen die
technisch - industriellen Möglichkeiten die mei -
sten Perspektiven . 1882 wurde in Darmstadt ,
mit Erasmus Kittler , der erste deutsche Lehr -
stuhl für Elektrotechnik geschaffen . (Forts 4 )
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16 . Dezember 1947

zustande gekommen , welcher von den 18 Mitglied -

staaten allerdings bisher nur Amerika , Kanada und

Holland zugestimmt haben . Man erwartet die Zu -

stimmung der anderen Mitgliedstaaten jedoch in

der allernächsten Zeit . Die neue Vereinbarung stellt

den Grundsatz auf , daß die „Entdeutschung " einer

Gesellschaft in einem Land nicht gleichzeitig eine

entsprechende Neutralisierung ihrer Guthaben in

einem anderen Land zur Folge habe ; der Artikel 12

der neuen Brüsseler Vereinbarung besagt vielmehr

daß Auslandsguthaben eines deutschen Unterneh -

mens , welches seinen Gesellschaftssitz in einem der

Vertragsländer hat , zwar freigegeben werden sol -

len , jedoch im Verhältnis zur deutschen Kapital -

beteiligung demjenigen Land übereignet werden

müssen , in welchem sie sich befinden .

In der schweizerischen Presse macht sich eine ge -

wisse Opposition gegen den Beitritt der Eldgenos -

senschaft zum Brüsseler Abkommen geltend , weil

dieses mit dem Prinzip der Erfassung der Auslands -

guthaben mit deutscher Kapitalbeteiligung in drit -

ten Ländern zahlreiche Interessen schweizerischer

Gesellschaften gefährde , an denen ehemals deutsche

Kapitalien beteiligt waren , die jedoch heute als

,,entdeutscht " zu gelten hätten und rein schweize -

rische Unternehmen seien . Nach dem bisher gelten -

den Washingtoner Abkommen aus dem Jahre 1946
bzw . nach den Verhandlungen mit Schweden und

insbesondere mit der Schweiz sollten 50 Proz . des

Liquidationserlöse solcher Gesellschaften den Alli -

ierten zu Reparationszwecken zur Verfügung ge -
stellt werden . Damit war der deutsche Charakter "

der betreffenden Firmen gewissermaßen abgegol -
ten , und die Rumpffirmen konnten über ihre Aus -

landsguthaben frei verfügen .

Einigung über das Schicksal der deutschen
Handelsflotte

BREMEN . In London führte die zweite Bespre -

chung zwischen Vertretern der USA , Großbritan -

niens und der Sowjetunion über das Schicksal der

deutschen Handelsflotte zu einer Einigung über die

wesentlichen Punkte . Das Ergebnis der Bespre -

chungen soll erst nach der Ratifizierung der Abma -

chungen bekanntgegeben werden .

Fußball

SCHWABISCHES TAG BLA11

Unerwartete Holzanforderung

MÜNCHEN . Rund 145 000 cbm Nadelschnittholz

wurden nachträglich von der amerikanischen Mi -

litärregierung bei der bayerischen Holzwirtschafts -
bis zum 1. Ja -stelle zur kurzfristigen Lieferung

nuar 1948 angefordert . Durch diese unerwartete

Anforderung steht dem zivilen Sektor im letzten

Quartal nur ein Fünftel der bisher vorgesehenen

Menge zur Verfügung .

-

-

,, Schutzgemeinschaft Deutscher Wald "

BAD HONNEF . Die hier in diesen Tagen gegrün -
dete Schutzgemeinschaft Deutscher Wald " bezeich -

net als ihren Aufgabenkreis , das In - und Ausland

mit allen zu Gebote stehenden Mitteln über die wirt -
schaftlichen Folgen des Raubbaues am deutschen

Wald aufzuklären und an die wirtschaftliche Ver -

nunft der Siegermächte zu appellieren . Die zahlrei -

chen Referate der anwesenden Fachleute und Re -

gierungsbeamten stellten die schon wiederholt er -

örterte besorgniserregende Lage fest .

Britische Gewerkschaften zu deutschen
Problemen

HANNOVER . Nach der Erklärung , welche eine

Delegation des Generalsekretariats der britischen

Gewerkschaften auf einer Pressekonferenz gab , ha -

ben die deutschen Gewerkschaften in den letzten

zwei Jahren große Fortschritte gemacht . Zu der u . a .

von den deutschen Gewerkschaften erhobenen For -

derung nach Sozialisierung der Kohlengruben er -

klärte Mr. Evans als Sprecher der Delegation , er

glaube nicht , daß die britische Militärregierung die

Bergwerke auch nur einen Tag länger beschlag -

nahmt halten würde , als dies für die Weiterent -

wicklung der deutschen Wirtschaft notwendig sei ;

die britischen Gewerkschaften würden daher kei -

nen Druck auf ihre Regierung ausüben , um die

Zeit der Beschlagnahme abzukürzen . Zur Demon -

tagepolitik bemerkte Mr. Evans , daß die Verringe -

rung des deutschen Industrieumfangs auf den jetzt

bekanntgegebenen Stand der Auffassung der briti -

schen Regierung entspreche und damit der Auffas -

sung des britischen Volkes Rechnung trage .

Der Sport hat das Wort

Zonenliga Gruppe Süd
VIL . Konstanz 0 :4 . Das Er -

Olympia Laupheim
gebnis beweist mehr als alles andere , daß die Konstan -

zer Elf ihre Krise überwunden hat , wird aber der Laup -

heimer Leistung nicht gerecht . Die stürmischen Angriffe

der Gäste brachten die einheimische Verteidigung völlig
durcheinander und führten zu Erfolgen . Trotz ausgegli -

chener Leistung und zeitweiliger Ueberlegenheit in der

zweiten Hälfte blieb der aufopfernd spielenden Lauphei -
mer Mannschaft jeder Erfolg versagt . Der Schiedsrichter

war dem Spiel nicht ganz gewachsen . Konstanz hat durch

seinen Sieg den Anschluß an die Spitzengruppe erreicht .

Zonenliga Gruppe Nord

FSV . Trier /Kuerenz Spvgg . Andernach 1:0 ; VIL .

Neustadt - Phönix Ludwigshafen 0 :1; SG . Gonsenheim

gegen FK . Pirmasens 2 :3 ; Spvgg . Neuendorf Worma -

tia Worms 3 :2; SV . Saarbrücken gegen FC . Saarbrücken

1:3; SG . Völklingen VfB . Neunkirchen 1 :7.

Landesliga , Gruppe Nord

-SV . Schramberg Tübinger SV . 2 :6; VfB . Pfullingen
gegen SV. Tailfingen 1:3; SV . Mössingen Spaichingen
6:3. Der Tübinger SV . hat einen Sieg erzielt , der alle
Aufmerksamkeit auf diese Mannschaft lenkt . Sie wird in

der Rückrunde bestimmt eine bessere Figur machen wie

in den Anfangsspielen . Die Pfullinger Elf scheint sich zu

keiner geschlossenen Leistung mehr zusammenfinden zu
können , während die Mössinger Mannschaft ihre stetige
Verbesserung neu bewiesen hat . Spaichingen liegt welter -
hin am Schluß .

-
Bezirksklasse Calw , Gruppe II

In einem von CalwCalw I Althengstett I 5 :1.
besonders in der 2. Halbzeit eindeutig überlegen geführ -

ten Spiel wurde Althengstett im ersten Spiel der Rück -

runde besiegt . Unsportliches Verhalten einzelner Altheng -
stetter Spieler hatte zwei Platzverweise gegen Spielende
zur Folge . Der Schiedsrichter war dem Spiel nicht ge -
wachsen .

Calw II Althengstett II 3 :3 .
Feldrennach Conweiler 1:1; Birkenfeld

sen 3 :0 (2 :0) .
Ottenhau -

-

-

Umschau im Lande

das

Postscheck - und Postsparkassenamt eröffnet

In Anwesenheit von Colonel de Mangoux als

Vertreter von Gouverneur Widmer und weiteren

Herren der Militärregierung wurden am Freitag in

Reutlingen das Postscheck - und

Postsparkassenamt für Südwürttemberg -
derHohenzollern durch Präsident Hofer von

Oberpostdirektion Tübingen eröffnet . Auch Postrat

Wirthle , Tübingen , Landrat Kern und Ober -
wohnten dem Eröff -bürgermeister Kalbfell

nungsakt bei . Im Anschluß erfolgte ein Rundgang
durch den Arbeitssaal , in den sich vorläufig noch

beide Aemter teilen . In Kürze wird jedoch das Post -

scheck amt vom Postsparkassenamt getrennt werden .
Bau -Wie der Leiter des Postsparkassenamtes ,

mann , mitteilte , hat die Postsparkasse 22 000 Spa -

rer mit 14,7 Millionen Mark Guthaben Insgesamt

haben sich aber 84 000 Sparer angemeldet , wofür

aber die Unterlagen , die oft schwer zu beschaffen

sind , erst wieder belgebracht werden müssen . Die
Monatsdurch -Einzahlungen betragen heute im

schnitt 300 000 Mark , die Rückzahlungen dagegen 1,35
Millionen . Leiter des Postscheck amtes ist Dr . Bayer .

700 Kunden zählt das erst im Aufbau begriffene Amt

bereits , 600 bis 900 Buchungen werden schon täglich

vorgenommen . Beide Aemter zusammen haben ge -

genwärtig 30 Angestellte .

Wieder Sperrzeiten statt Abschaltungen

Das Wirtschaftsministerium hat am 10. Oktober

die auf Anordnung der Militärregierung , Direction
der Production Industrielle ab 13. 10. zur Durch -

führung gelangten Einschränkungen des Stromver -

brauchs durch Netzabschaltungen und die damit

verbundene Aufhebung der Artikel 2 und 3 der An -

ordnung T 5 der Direction der Production Indu -

strielle bekanntgegeben . Auf Grund der Verbes -

serung der Stromerzeugung durch die Wasser -

kraftwerke werden durch die Direction der Produc -

tion Industrielle die Abschaltungen ab 15. 12. 47 bis

auf Widerruf aufgehoben . Der Artikel 2 a

Handball
Bezirksklasse Schwarzwald

Hechingen Neufra 5 :4 (1:2) .
Nordwürttembergische Landesklasse : Söflingen gegen

Hoher Kickerssleg über den Club
Frischauf Göppingen 6: 15; Turnerschaft Göppingen ge -

TSV . Eflin -
Stuttgarter Kickers FC . Nürnberg 5 :1; Bayern Mün - gen VfL . , Oweil 9: 17; TGS . Stuttgart

chen VfB . Stuttgart 2 :1; Sportfreunde Stuttgart gegen Stuttgarter Kickers 3 :4 ; Holzheim
gen 3 :4 ; Altenstadt

Spvgg . Fürth 2 :0 ;
FSV . Frankfurt 0 :4 ; 1860 München gegen Asperg 5 :3. Rot - WeißZonenklasse Südbaden ; Eintracht SingenKickers Offenbach 1 :1; VIL . NeckaranSV . Waldhof - Fortuna Freiburg 2 :5.VIB . Lörrach 5:7; Hofweiher Baiersheim 5 :7;Eintracht Frank - Badische Landesklasse : Bulachgegen Wacker München 0 :0; Schwaben Augsburg

Blankenloch 2 :3;OdenheimViktoria Aschaffenburg 1 :1. Rintheim 8 :5 ; Forst
furt 0 :5 ; FC . Schweinfurt LinkenheimMühlburg 0 :1; Rot -Weiß Frankfurt

Grünwinkel Bretten 6 :6 ; Daxlanden
Der vergangene Spielsonntag stand im Zeichen erbit -

SV. Waldhof Spvgg . Ketsch 11:9 ; St. Leon - VIL .terter Positionskämpfeder führenden Vereine . Das größte 5:5.

Interesse fanden die Spiele Stuttgarter Kickers
VIB . Stuttgart . Eine Neckarau 3 :6 ; Weinheim - Rot 6:4; Birkenau gegen

Nürnberg und Bayern München Seckenheim 3 :4,
Leutershausen 9 :3; Hockenheim

FC .

so hohe Niederlage des Altmeisters aus Nürnberg hat
niemand erwartet Sie ist teils auf das bessere , ideen -
reichere und entschlossenere Spiel der Stuttgarter Kickers
zurückzuführen , zum andern machte sich der Platzverweis
von Uebelin I und Gebhard in der 2. Halbzeit doch
stark bemerkbar . Trotzdem brachten es die Nürnberger
fertig , mit 9 Mann ein Tor zu schießen . In den letzten
Minuten erhöhten aber die Stuttgarter auf 5 :1. Die Hin -
termannschaft von Bayern München entschied den Kampf
gegen den VfB . , der knapp mit 1:2 unterlag . Als Ueber -
raschung ist der Mühlburger Erfolg in Augsburg bei den
Schwaben zu werten . Dadurch sicherte sich Mühlburg eine
gute Position im Mittelfeld . Eintracht Frankfurt hatte
im Lokalkampf mit Rot -Weiß keine große Mühe . Aus-
sichtslos stehen die Stuttgarter Sportfreunde , die gegen
den FSV . Frankfurt 0 :4 unterlagen , am Tabellenende .
Durch ihren 2 :0-Sieg gegen Spvgg . Fürth sind die Mün-
chener Löwen wieder auf den 2. Tabellenplatz vorgesto -
flen . Stuttgarter Kickers rangieren augenblicklich vor dem
VfB Stuttgart . Stutt -

Nordwürttembergische Landesliga : SSV . Ulm
garter SC . 1:0; Spvgg . Renningen - Spvgg . Feuerbach
1:2; SV . Göppingen Union Böckingen 2 :3; VfR . Aa-

Kirchheim 2 :1.len Neckargartach 4 :0; Oehringen
Aalen führt nach wie vor die Tabelle an .
In der westdeutschen Oberliga spielten VfR ., Köln

gegen Schalke 04 2 :3, VIL . Witten gegen Rot -Weiß !
Preußen Del -Oberhausen 0:1; Borussia Dortmund

brück 8 :0.
In der norddeutschen Oberliga ist der Hamburger

Sportverein Halbzeitmeister geworden . Die einzelnen
Ergebnisse des letzten Spielsonntages sind Concordia

TSV. Braunschweig 2 :1; Arminia Hannover
gegen FC . St. Pauli 1:2; Werder Bremen
Kiel 1:0, Hamburger SV. Hannover 96 5 :1; VfB .
Lübeck VfL Osnabrück 1:2.

-HamburgBeide Fannschaften brachten vom An-

spiel an eine äußerst harte Note ins Spiel . Schiedsrichter

Keck , Neuenbürg konnte über diese unfaire Spielweise
nur dadurch Herr werden , daß er schon nach zehn Mi-

nuten den rechten Verteidiger von Ottenhausen wegen

Tätlichkeiten des Feldes verwies . Keck gab aber im wei .

teren Verlauf oft ziemlich unverständliche Entscheidun -

gen . Das Spiel selbst litt sehr unter den schlechten Bo-

denverhältnissen . Ottenhausen wehrte sich recht tapfer

mit zehn Mann , spielte sogar teilweise feldüberlegen , un
terlag aber doch der reiferen Technik der Birkenfelder .

Neuenbürg ausgefallenUnterreichenbach
Fahrtschwierigkeiten . Von der Bezirksklassenleitung wird

das Spiel auf einen späteren Termin verlegt .

Kreisklasse Untergruppe Neuenbürg
Arnbach 8 :1.1

wegen

Wildbad
Die Fußballabteilung des Sportvereins Calw bittet sämit -

liche an sie gerichteten Postsendungen wie folgt zu adres -
sieren : Sportverein Calw Abt . Fußball , Postfach 18.

Geschäftliches

Holstein

Nächstes Jahr deutsche Fußballmeisterschaft

Auf der Tagung in Fellbach zum Studium der Profi -
Frage wurde der süddeutsche Vorschlag eines Lizenz -
spielertums fallen gelassen . Man betrachtete die Ver -
eine als diejenigen , die den Berufsfußball tragen sollen .
Mit sofortiger Wirkung wurden folgende Sperrmaßnah -
men festgesetzt : Bei Spielerwechsel von Zone zu Zone
sechs Monate bei Freigabe und 12 Monate bei begrün -
deter , Nichtfreigabe . Ferner wurde die Austragung ei -
ner deutschen Fußballmeisterschaft erörtert , wobei man
sich grundsätzlich im Willen zur Durchführung einer
solchen Meisterschaft einig war . Aus den drei westli
chen Zonen sollen je zwei Vertreter teilnehmen , Berlin
und die Ostzone sollen mit je einem Vertreter getrennt
teilnehmen .

Laufend lieferbar : Fettpressen und
Schmiernippel aller Art , Drahtseile
aller Art , Spezialriemen verbinder .
Rostlösemittel (Markenfabrikat ) in
Gebinden , Riemenkraft " , la . Adhä -
sions - n. Riemenpflegemittel i. Geb.
Paul Eschen , Ing ., Schwetzingens Fr. -
Ebert -Straße 22

Welche Holzwarenfabrik hat Interesse
an der Herstellung einer inter . Neu -
heit (Spiele ) evtl . tätiger Beteilig .?
Zuschriften unter S. T. 4445

Tabaksamen -Hochzucht für Zigaretten - ,
Pfeifen - u . Zigarrentabak , amil , ge-
prüft , aus anerkannt . Zuchtstätte , ga-
rant , Keimfähigkeit , in Beuteln mit
vorgeschrieb . Abfüllmenge liefer : an
Grossisten u . Wiederverkäufer . 1000
Beutel 120 RM. (Kleinverkauf 20 Pfg .) .
Helmut A, Silbermann , Samengroß -
handlung , München 13, Georgenstr . 7

Liebesgaben - Pakete mit hochwertigen
Lebensmitteln können Ihnen Ihre
Verwandte u. Freunde in allen Län -
dern zur Linderung der Not spen -
den , wenn Sie die Prospekte , die Sie
bei uns anfordern , diesen zusenden
und die Einzahlung des Gegenwertes
in der Schweiz erfolgt . Unsere Pa-
kete enthalten : Zucker , Reis , Teig -
waren , Schweinefett , Schweinefleisch , !
Käse , Kaffee usw . Verlangen Sie
Prospekte durch KOFA - Versand , (17b) |
Oeflingen /Baden , (Keine Vermittlung
von Spenderadressen )

Leipziger Messe , der zentrale Markt f .
Zonen - , Interzonen . u . Exportgeschäf -
te im Frühjahr 1948 mit Techn . Messe

Stenographie und Maschinenschreiben
lernen Sie auch zu Hause gründlich
nach der bewährten STENOS -Fern - Die deutschen Zeitungen n . Zeitschrif -

unterrichts -Methode , Lebendige Er -
klärungen , Korrektur u. persönliche
Arbeitsanweisungen durch staat , ge-
prüft . Lehrer . Kostenfr . Prospekt Nr .
401 durch STENOS , Altenburg / Thür . 84

Englisch , Französ . , Spanisch , Russisch ,
Esperanto . engl . Steno im amerik . Bei Ablieferung von Häuten u. Fellen

Fernunterricht . Anfänger - , Fortgeschr .
amerik . Privat - und Geschäftsbriefe .
Uebersetzungen in obigen Sprachen .
Sprachlehr -Institut K. A. Flatter , (22b )
Frankenthal , Postf , 186, Tel . 2473 .
Niederlassungen : Itzehoe , Holstein ,
Postf . 31, Bamberg , Mühlwörth 2

Pertretung für Italien (Optik , Fein -
mechanik , Elektrotechnik bevorzugt )
übernimmt gut eingeführter Indu -
strievertreter mit eigenem Büro in
Rom . Zuschr . unter S. T. 4450

Wir nehmen Aufträge in Dreh . und
Schweifarbeiten , auch als Massenar -
tikel , an . Angeb . unter S. T. 4472

Wir liefern sofort ab Lager . geg. Vor-
einsendung von 102 RM. einen Stahl .
korb stabil , mit Deckel , Gr . 47x34x22
em , Gewicht 3,5 kg , enthaltend : 40
Paar Türdrücker , Leichtmetall mit
Holzgriffen ohne Zubehör , für Ein -
steckschlösser 8-mm -Stift Feldmüller -
Company , Brakel . Kreis Höxter

Lieferung von Füllhaltern gegen Ab-
gabe verbrauchter Goldfedern oder
Lieferung von Hartgummi - od . Cel -
Inlaidstäben möglich . Anfr , beförd .

ten . Verzeichnis mit über 1000 An-
schriften durch Nachträge immer voll .
kommen . Die Auslandspresse bisher
18 Länder = ca 1850 Adressen ze
beziehen von K. Allihn (16) Batten .
berg -Eder /1222

gibt es wertvolle Prämien . Für Ka-
nin . u. Hasenfelle wird je ein Punk :
gegeben . 12 Punkte berechtigen zuin
Bezug v. einem Herren od . "Damen .
haarhut erhältlich aus den Fachge .
schäften , 5 Punkte zum Bezug eines
gegerbten Kaninfelles , Ausgabe so-
fort ab meinem Lager Fritz Jäger ,
Häute u Fellhandlung Reutlingen
Lederstraße 36 Telefon 661

-

-

Spielsperre im Handball

-

Ab sofort besteht voraussichtlich bis 31. Januar die üb-

liche Handball -Spielsperre . In dieser Zeit sind sämtliche
Feldhandballspiele untersagt .

Boxen

Schwenger ,
Landesspartenleiter für Handball

Hein ten Hoff hat Kölblins Herausforderung für einen
Titelkampf angenommen , der bis spätestens 15. 5. 1948
ausgetragen werden muß . Die Entscheidung im Haggemann -
Kampf in Berlin , der einen ko . -Sieg Grupes ergab , wurde
aufgehoben und der Boxkampf , ,ohne Entscheidung " ge -
wertet .

Schwerathletik
Beim Stuttgarter Ringerturnier unterlag Dose , Ham -

burg , gegen den Litauer Vinca ; sein Landsmann West -

phal besiegte den Augsburger Brau . Unentschieden kämpf -
ten Walloschke , Breslau und Barandowski , Kiel .

Wintersport
Der SC . Riessersee besiegte am Samstag im Olympia -

Eisstadion eine lettische Eishockeymannschaft mit 11 :4. In
Bad Nauheim unterlag am Samstag der VfL , Nauheim
gegen Krefeld im ersten Punktespiel um die deutsche Eis -
hockeymeisterschaft mit 2 :5. Dagegen trennten sich die
gleichen Mannschaften am Sonntag im Punktspiel um
den Leineweberpokal unentschieden 2 :2.

Der tschechoslowakische Eishockey meister LTC . Prag
schlug die zur besten englischen Ligaklasse gehörende
Streatham überlegen mit 9 :2 . Die Prager Eishockeymann -
schaft CLTK besiegte Goeta Stockholm 7 :6 . Der Racing
Club Paris schlug Falkirk Lions Glasgow 5 :1.

Füssen - Augsburg 9 :4 .
In Wien wurde am Samstag die österreichische Mei-

sterschaft im Eiskunstlauf ausgetragen . Bei den Männern
siegte nach hartem Zweikampf Edi Rada vor Dr. Helmut
May . Rada wurde im Januar dieses Jahres akademischer
Weltmeister im Eiskunstlauf . Bei den Frauen blieb . Eva
Pavelic Siegerin . Im Paarlauf siegten die Geschwister
Ratzenhofer . Bei den Tanzpaaren blieben Branovitzer ge-
gen Blaschke Sieger .

Tischtennis

SchottlandSchweden schlug Oesterreich im Länderkampf 5 :4.
Im Tischtennisländerkampf Nord Waies

unterlagen die Schotten mit 7:4.

Einachser Handwagen , ganz aus Stabi | EhemaligeLandwirtschaftslehrer , landw .
10 Ztr . Iragkralt , kurzfristig liefer -
bar an gewerbl . Verbraucher u. Wie -
derverkäufer Verlangen Sie Angebot .
Hubert Hülstrunk , Leverkusen -Schle -
busch 3

Haus -

Optalin bei Schmerzen ! Hersteller : W.
Mayersche Apotheke , Tübingen . Zu
haben in allen Apotheken

Klaviere , Tafelklaviere , Flügel u . Har -
moniums , wenn auch reparaturbedürf -
tig sucht Paul Weiß , Flügel u . Kla -
viere , Spaichingen

Emailschilder , Wagenschilder ,
nummern , Türschilder liefert Con -
zelmann , Bisingen , Hohenzollern

Wer liefert Brennessel - und Kletten -
wurzeln , Birkensaft ? Angebote an
RAHAG . Ravensburg , Möttelinstr . 48

Sende geg . Zweimarkschein a. 8 Pfg . -
Freikuvert schöne Doubletten Ein -
steckkarte od . Auswahlheft od . Falze ,
W. Tress , Briefm . - Versand , (14a)
Stuttgart -S., Alte Weinsteige 31

Solange Vorrat , ab Lager lieferbar :
Schweißerschutzhelme .

Beamte . Kontrollassistenten für in -
teressante Tätigkeit mit guter Ver -
dienstmöglichk , gesucht . Bewerb . mit
Zeugnisabschr . n . Lebenslauf an Otto
Koch GmbH . , chem , u . pharm . Fa -
brik , Mörlenbach , Odenwald

Tüchtiger Einkäufer für Werkzenge ,
Meßwerkzeuge , Eisen - u . Stahlwa -
ren geg . Einkaufsprovision Sof . ges .
Bei Bewährung feste Anstellg . Zuschr .
erb . an Erich Jacoby & Co. , Werk -
zeuggroßhandig . , Leipzig N 22 , Kik -
kerlingsberg 19, Tel . : 66 256, Draht -
wort : Jacobystahl

Einkäufer , gewandt , erfahren u . streb -
sam , kein Anfänger , wird von Ma-
schinenfabrik in Metzingen z . bald .
Eintritt gesucht . Angeb . a . S. T. 4492

Wir suchen zum sofortigen Eintritt mit
Bahn - und Autotarifen bestens ver -
traute Spediteure oder Versandkauf .
leute . Transportregie Württemberg ,
Außenstelle Reutlingen , Bösmanns
äcker , Telefon 416

Schweifler - Werkführer zum 1. Januar gesucht .
Müller & Diemer , Trikotfabrik , Eb-
ingenschutzschirme , Gläser dazu , Schweif

kabel , Kohle -Elektroden , Leichtmetall -
Elektroden , TECHNEMA , Oberinge - Weberei sucht einen Schlichter od . ei -
nieur Robert Schmidt , Tübingen ,
Blaue Brücke 8, Fernruf 2188

Selbsthilfebauen Behelfsheime .Zum

nen jung , aus der Weberei kommen -
den Mann , der Eust hat , die Schlich -

terei zu erlernen . Angeb . u. S. T. 4442
Grundrißgr . 7. 50x7. 35, in Backstein - Schreinermeister für mittleren Betrieb
bau , Villenform . Pläne in dreif . Aus - sofort gesucht . Angeb , unt . S. T. 4441
fertigung mit Materialaufstellung , Ar-
beitsanweisung sowie Baubeschrei - Eisendreher , Mechaniker und Schlosser

bung , für bauerlaubte Ein - u . Zwei -
familienhäuser . Zustellung per Nach -
nahme je Plan RM. 98. durch H.
Schauer techn . Büro , ( 16) Frankfurt
a . M. -Süd , Diesterwegstraße 18.

Stelenangebote

Arbeitsamtes zulässig !

Rasierklingen nachschleifen übernimmt
G Stammler Tübingen a . N.

Anzeigenvermittlung , lestgestaltung .
geschmackvolle Entwürfe durch KE
KLAME KINOLD , Annoncen -Expe
dition Ravensburg Einstellungen von Arbeitskrätten

International patentfähige Erfindungen our mit Zustimmung des zuständigen
in Frage kommen möglichst für

Massenvertrieb geeignete erstklassige
Neuerungen auf Wunsch unter
Beteiligung des Erfinders - auch Li
zenzerwerbung von ausländischem
Interessentenkreis gesucht , Patent -
schutz in allen Kulturstaaten wird

Ferner suchen WIT imgarantiert .
Auftrag eine moderne komplette
Brauereieinrichtung und Schokoladen
fabrik für Mittelamerika Karl Hen -

u. W 4998 Anz .- Exp . William Wil - nig & Söhne . Export Import . (24a )
Hamburg 39, Winterhuderquai 16kens Hamburg 1, Pressehaus

zu sof . Eintritt gesucht . Gebr . Stock -
burger , Lastanhängerbau , Glatten , Kr .
Freudenstadt
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der Anordnung T 5 wird wieder in Kraft gesetz ..

Danach ist die Verwendung elektrischer Energie für
alle Ladengeschäfte mit Ausnahme der reinen Le -

bensmittelgeschäfte , der Gaststätten und Apotheken
zwischen 7 und 8. 30 Uhr , sowie 17 und 20 Uhr ver -
boten . Dieses Verbot findet für Weihnach -

ten und Neujahr sowie für die Vorabende die -

ser Festtage keine Anwendung . Außerdem
wird Artikel 3 der Anordnung T 5 wieder in Kraft
gesetzt . Danach ist die Verwendung elektrischer
Energie für alle industriellen Betriebe an zwei Ta -
gen der Woche (wobei ein Tag auf den Sonntag ge -
legt werden kann ) verboten . Dieses Verbot findet
keine Anwendung auf Betriebe mit durchgehen -
der Produktion .

Zwei Todesurteile gefällt
Ravensburg . Die Strafkammer verurteilte

den 40 Jahre alten Hilfsarbeiter Johannes Regen -
bogen und seine 26 Jahre alte Geliebte Cilly
Mayer wegen gemeinschaftlichen Mordes an der
Ehefrau Regenbogens zum Tode . Regenbogen hatte
in Gemeinschaft mit seiner Geliebten im Juli in
Schwendi bei Laupheim die schlafende Ehefrau
durch Axthiebe getötet , wobei ihm seine Gellebte
behilflich war . Die Leiche versteckten die Täter in
einem Koffer . Zwei Tage darauf hat Regenbogen
noch seine 15jährige Nichte vergewaltigt .

Quer durch die Zonen

-

In Münsingen nehmen gegenwärtig Kriminal -
beamte Erhebungen wegen der Massenmorde in
Grafeneck vor . - Der 38 Jahre alte Wilhelm Hein -

rich in Berlin - Treptow ist als ehemaliges Mitglied
des SS - Sonderkommandos , das an der Vergasung
der Grafenecker Kranken beteiligt war , verhaftet
worden . Wegen Brandstiftung verurteilte das Ge -
richt in Ravensburg den 35 Jahre alten Hilfsarbeiter
Leo Egle zu 15 Monaten Gefängnis . Er hatte in Ober -
teuringen im Kreis Tettnang ein Bauernanwesen in
Brand gesteckt . Regierungsrat Dr . Heckmann sind
die Geschäfte des Landratsamtes Biberach übertra -

Im Krematorium in Schwenningengen worden .
versuchten Diebe den Motor der Orgel zu stehlen .

Sie wurden aber bei ihrem Vorhaben gestört . - Die
Matthias Hohner AG . in Trossingen konnte am
12. Dezember auf ihr 90jähriges Bestehen zurück -
blicken . Aus einem Tabakwarengeschäft in Fried -
richshafen wurden die zur Verteilung bestimmten
Tabakwaren gestohlen , 8000 Zigaretten , 4000 Stum -
pen und 95 Pakete Tabak . 35 Zentner Mehl hat

der in Amerika lebende Schreinermeister Eugen
Baur seiner Heimatgemeinde Mengen gestiftet .
Landgerichtsdirektor a . D. Josef Mohr ist in Saul -

Nieder -gau im Alter von 75 Jahren gestorben .
geschlagen und ausgeraubt wurde in der Nähe von

Villingen ein Arzt aus Königsfeld . Er lag bewußt -
los drei Stunden auf der Landstraße , ehe er gefum -
den wurde .

Das

Das geht alle an

-

Arbeitsruhe angeordnet
Arbeitsministerium gibt bekannt :

Die französische Militärregierung hat angeordnet ,
daß in der Zeit vom 22. bis 28. Dezember 1947 die
Industriebetriebe der französischen Zone von Würt -
temberg -Hohenzollern nicht arbeiten . Ausnah -
men sind für folgende industrielle Unternehmen zu -
gelassen : 1. Werkstätten der Reichsbahn , Betriebe ,
die für die Reichsbahn requiriert sind , alle Be -
triebe die für die Reichsbahn Reparaturen ausfüh -
ren . 2. Alle Betriebe die zu mehr als 50 Prozent für
die Saargruben und für die Reichsbahn arbeiten . S.
Ernährungsbetriebe . 4. Hochöfenbetriebe für Eisen -
schmelze , Textilfaserherstellung , Azot , Ammoniak ,
Elektrolyse , Schmelzkarbonat , Schwefelsäure , Glas -
hüttenzubringerbetriebe , Zeitungspapier und Zel -
lulose . 5. Spinnereien , Webereien , 6. Depots und Sta -
tionen für flüssige und feste Treibstoffe . 7. In Ze -
mentfabriken , Ziegeleien und Brikettfabriken arbeiten
alle diejenigen Abteilungen nicht , die zum Unter -
halt von Oefen nicht notwendig sind . 8. Druckereien ,
die für die Presse oder für französische Staats -
druckereien arbeiten . Des weiteren ist angeordnet ,
daß der 1. und 2. Weihnachtsfeiertag entsprechend
dem Gesetz von 1937 von den Unternehmern be -

zahlt wird . Ebenso der 27. Dezember 1947; falls die -
ser Samstag für das betreffende Unternehmen ein
normaler Arbeitstag ist . Für den 22. , 23. und 24.
Dezember 1947 haben die Lohn - und Gehaltsempfän -
ger Anspruch auf Lohnausgleich , entsprechend der
Verordnung über Lohnausgleich vom 17. Januar 1947.

Das französische Sozialversicherungswesen
Am 18. Dezember wird um 14. 30 Uhr im Kurhaus -

Theatersaal in Baden - Baden Monsieur Reitz ,
Sous -Directeur im französischen Arbeitsministerium
über das Sozialversicherungswesen in Frankreich
einen Vortrag in deutscher Sprache halten .
Der Eintritt ist frei . Interessenten erhalten bei
ihren deutschen Landesarbeitsämtern alle Auskünfte
über Transportverpflegungs - und Unterkunftsmög -
lichkeiten .

Mädchen , unbed . ehrl . , in Zahnarzthaus .
halt in Landstädtchen am Kaiserstuhl
(Baden ) bei best . Lohn u. Verpfleg
gesucht . Auf Wunsch Familienanschl .
Stelle noch ungekünd . Sprechstunden -
hilfe vorhanden . Dr. H. Keck , Zahn -
arzt , Endingen am Kaiserstuhl

Mädchen für sofort oder auf 1. od . 15.
Jan . in Metzgereihaushalt mit Land -
wirtschaft gesucht . Kochen kann er -
berna werden , Familienanschluß zu -
gesichert , Metzgerei Weber , Kirchen -
bellinsfurt , Kreis Tübingen

Stellengesuche

Feinmechaniker , Spezialist für Mano -
meter , Thermometer , Phyrometer so-
wie allgem . Apparatebau , mit guten
Zeugnissen sucht Arbeit als Feinme -
chaniker oder Mechaniker , Bescheid .
Wohnraum erwünscht , Nebenarbeiten
werden angenommen . Zuschr . unter
S. T. 4428

Erfahrener Landwirt , verh . , sucht Stelle
als Pächter , Verwalter od . Aufseher ,
Bes . Kenntnisse in Vieh - u . Pferde -
zucht sowie Gemüseanbau vorhanden .
Angeb , unter S. T. 4452

Verschiedenes

Intellig . Kaufmann sucht nebenberufl.
Tätigkeit in od . Nähe Urachs , Evtl .
kann Auslieferungslager übernom -
men werden , Lagerraum vorh . An-
gebote unter S. T. 4460

Tüchtige Küchenleiterin , gute Köch n ,
beste Einkäuferin , übernimmt Werk -
kantine oder Heimleitung auf eigene
Rechnung Eigene Fachkräfte vorh .
Wohnung muß vorhanden sein . Zu-
schriften unter S. T. 4467

Exzenter - oder Kniehebelpresse 4 bis 8
Tonnen Druck , auch reparaturbedürf .
tig , Handhebelblechschere sowie klei
ne Punktschweifmaschine u . kleiner
Luftkompressor dringend gesucht . Zu-
schriften unter S. T. 4481

Autoreifen mit Drahtbruch , 16er u . 17er ,
zu Versuchen zu kaufen gesucht . Ing .
Rottler . (14b) Fürnsal , Kreis Horb

Für meine Kriegsversehrten werkstätte
kaufe Ifd . Obstbaumholz und andere
Hölzer geg . beste Bezahlg S. T. 4494

Hobelmaschine und Fräse zu kaufen
gesucht . Angeb . unter S. T. 4440

Gebrauchte od . beschäd . Klaviere bzw.
Flügel werden geg . beste Bezahlung
von uns angekauft evtl . unt . An-
rechnung bei späterem Erwerb eines
neuen Klaviers Lipp & Sohn , Klav . .
Fabr . , gegr . 1831. Stuttgart -S., Wei -
Benburgstraße 32

Tausche Damenstrümpfe gegen Kunst -
seide in jeder Menge . Angeb . an
Otto Nuber , Text .- Ing . . Tübingen -De-
rendingen

Leica geboten . Ges . Koffer -Radio oder
Reiseschreibmaschine . Angeb ; u. 2072
an OBANEX , Anzeigen - Expedition ,
Freiburg i. Br .

Biete einen Reifen ( neugumm . ) 5. 00× 17.
Suche entspr Reifen 4. 75x17 . Dr . med .
D. Kessels , Ebingen , Mehlbaumstr . 42

Suche Wechselstrom motor , 12, 24 oder
60 Volt ; biete Trikot - u. Damenunter -
wäsche , Angebote unter S. T. 4720

Zwei Briefmarkensammlungen (kata -
logisiert 20 000 und 2000) von privat
an privat zu verkaufen . Angebote
unter S. T. 4425

Collie (Schott . Schäferhund ) , Welpen
m. Stammbaum , erstkl . Abstainmang ,
sehr schön gez . Wurftag 20. 10, 47,
hat abzugeben Eugen Dongus , (14b)
Deckenpfronn , Kr . Calw , Lerchenberg

Sofort tücht . Pferdeknecht sowie Mäd-
chen für Küche u. Haushalt in Jah -
resstellg , gesucht . Hentsch z . Briel -
hof , Hechingen , Tel . Hechingen 324

Tüchtige, zuverl . Hausgehilfin mit Koch- Privatkinderheim im Schwarzwald, nen Altershalber! Textilgroßh. mit Fabr .
kenntn . in gepflegt . Privathaush , am
Bodensee gesucht . Hübsches Zimmer
vorhanden . Dr . Ingeborg Hauth , Lan -
genargen a. Bodensee . "Essigfabrik

Alleinmädchen , saub . u. ebrl . , 18 - 25 J. .
auch Heimatiose , f . kl . kinderl . Haus -
halt u . Mitarbeit in der Landw . nach
Kr . Freudenstadt gesucht . Angebote

Wirtschafterin für frauenl , Haushalt
mit 2 schulpflicht . Mädchen gesucht .
Bei Zufriedenstellung und Anpassung
Heirat nicht ausgeschlossen . Bildzu -
schriften unter S. T. 4476

Französische Dienststelle in Tübingen
sucht schnellstens , spätestens bis zum
1. Januar 1948 zuverlässigen und er -
fahrenen Statistiker , Französ . Sprach -
kenntnisse erwünscht , jedoch nicht
Bedingung . Eilangebote sind zu rich - unter S. T. 4459
ten unter S. T. 4731

Filialleiter (in ) gesucht für Näherei -
filiale in Heuberggemeinde , Kreis
Balingen , v. Trikotwarenfabrik , Werk -
wohnung vorh . Angeb , u . S. T. 4439

eingerichtet , nimmt noch einige Kin -
der auf , Zuschr . unt . 558 an Schwarz -
wald -Anz . -Exp . , Hinterzarten

Kopftausch - 2 Personen , 3-Zimmer -
wohnung mit Bad Berlin - Wannsee ,
am . Sektor , geg . gleichwertige Woh-
nung in südd . Stadt gesucht . A. Grei -
nert , Berlin -Wannsee , Konradstr 1

Industrieobjekt mit einer Fläche von
2000 bis 4000 qm für raschentschloss .
Interessenten zu pachten od . zu kau -
fen gesuchi , Ausführl . Angebote an
Bankgeschäft f . Hypotheken , Richard
Bauer KG . , Stuttgart -N . , Herdweg 22 ]

(Damenoberbekl . in Lohnvergebung )
mit größ . Umsatz und Reingewinn ,
mit vorzg . Lieferanten - , Kunden - u .
sonst . Verbindung bietet wegen vor -
gerückten Alters selten günstige Ge-
legenheit zu Anschluß Beteiligung ,
auch für Wäsche Kleider - , Strick - ,

nur verfügbareWirkfabrik , evtl .
Näh - , Strick - , Wirkmasch . Für beson .
ders tücht . Kraft (Südd . ) sehr gute ,
groff aufbaufähige Existenz . Augeb .
mit näheren Angaben , Referenzen ,
evtl . Kapital streng . vertraul . erb .
unter S. T. 4469
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Calwer Stadtnachrichten

Generalgouverneur Widmer in Calw

Vorige Woche stattete Herr Generalgouverneur
Widmer , Tübingen , dem Kreis Calw einen Besuch
ab . Der hohe Gast weilte in der Kreisstadt im Kreise
von Männern des öffentlichen Lebens . der Wirtschaft ,
der Gewerkschaften , der Geistlichen usw .

Vorige Woche fand ferner die übliche monat -
liche Sitzung des Kreisversammlungsausschusses
statt in der die zur Zeit aktuellen Kreisfragen be -
sprochen wurden .

Calwer Rathausbericht kurz gefaßt
Anläßlich seiner Pensionierung wurde Herrn

Lörcher , der seit 37 Jahren im Dienste der Stadtver -
waltung stand , zuletzt als Sachbearbeiter beim Woh -
nungsamt , von Bürgermeister Blessing Dank und An -
erkennung ausgesprochen . Der neue Leiter der
Stadtwerke , Herr Schneider , vom Vorsitzenden dem
Gemeinderat vorgestellt , gab einen kurzen Ueber
blick über das Elektrizitäts - , Gas - und Wasserwerk ,
deren schrittweiser Aus und Aufbau , um den An -
forderungen zu genügen , nicht zu umgehen sein
wird . Die Volks - und Mittelschule , an der z . Zt .
800 Schüler unterrichtet werden , erhält auf Antrag
weitere 50 Schulbänke . Auch in dieser Sitzung
setzte der Vorsitzende seine Kurzberichte über die
Tätigkeit von städtischen Aemtern fort . Durch das
Wirschaftsamt kamen bis jetzt 1536 Zenner Kohlen
zur Verteilung ; man hofft auf weitere Zufuhren und
dadurch auf die Abgabe von einem Zentner an jede
Familie . Der stadteigene Lastkraftwagen kann
künftig für andere Zwecke als denen der Stadtver -
waltung nicht mehr in Anspruch genommen werden .

Einsprüche gegen Wohnraumerfassungen und Ver -
gebung von Pachtgrundstücken bildeten den weiteren
Gegenstand der Beratungen . Dem Württ . Blinden -
verein wird wie früher ein Jahresbeitrag von 10
Mark gewährt . Ki .

-

25 Jahre Weckerlinie Calw

Am Sonntag beging der Motorlöschzug der Freiw .
Feuerwehr Calw , die sogen . Weckerlinie , sein 25jäh -
riges Dienstjubiläum . Die in einem der Zeit entspre -

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

auch viele Erwachsene fanden sich zum Röntgen ein .
Es ist nur zu wünschen , daß die ganze Kreisbevölke -
rung die Gelegenheit benutzt , sich kostenlos unter -
suchen zu lassen . Die Aktion ist in Anbetracht des -
sen , daß die Volksseuche der Tbc . erheblich im Stei -
gen begriffen ist , für den einzelnen sowie für die
staatliche Gesundheitspolitik von eminenter Bedeu -
tung . -

Freude für die Kriegsversehrten
Am Sonntag , den 4. Januar 1948 , 14. 30 Uhr , ver -

anstaltet die Kreisstadt Calw aus den Ueberschüssen
der Jugend -Tanzveranstaltungen im Saalbau Weiß ,
Calw , Badstraße , einen , ,Bunten Nachmittag " für die
Kriegsversehrten von Calw und Umgebung . Anmel -
dung bis 2. Januar 1948 auf dem Bürgermeisteramt

Vorzimmer , Marktplatz 30 .

Künstler aus drei Kreisen stellen in Nagold aus
Feierliche Eröffnung .

Wie auch

Ein kulturelles Ereignis und Erlebnis ist die am
Sonntag in der Lehreroberschule in Nagold eröff -
nete Kunstausstellung , auf der die bildenden Künst -
ler der Kreise Calw , Horb und Freudenstadt eine
reiche Schau ihres Schaffens geben , die aber auch
eine nicht zu unterschätzende Tat des Volksbildungs -
werks darstellt . Sie beweist als ermutigendes Zeug -
nis wachen Kulturbewußtseins in ihrer Reichhaltig -
keit , Vielseltigkeit und künstlerischen Hochwertig -
keit , daß wir in unserer engeren Heimat Männer
und Frauen haben , die über die Landes - und Zonen -
grenze hinaus ihren klangvollen Namen verdienen ,
daß aber auch Künstler unter uns sind , deren Werke
recht beachtlich sind , wenn man von ihnen auch
bis jetzt noch nichts gesehen hat . Mit Gemälden ,
graphischen und plastischen Werken ,
kunstgewerblichen Arbeiten , z . B. Scherenschnitten
und kleinen kunstvollen Gegenständen bis zum musi -
zierenden Weihnachtssengel und der niedlichen
Weihnachtskrippe sind mehrere große Räume samt
Wandelgängen gefüllt , so daß sich eine Schau er -
gibt , die , einzig in ihrer Art , sich neben mancher
großstädtischen Ausstellung wohl sehen lassen kann .

Mit einer feinen Feierstunde wurde die Ausstel -
lung eröffnet . Ein großer Kreis geladener Gäste aus
den Kreisen Calw , Horb und Freudenstadt Män -
ner des öffentlichen Lebens , solche der Kunst und
Wissenschaft , der Wirtschaft usw . mit Landrat
Wagner . Calw , Landrat Schneider , Horb ,
und den Bürgermeistern an der Spitze hatten sich
dazu eingefunden . .

Blick in die

genommen hat und mit dem beherrschenden Ver -
ständn is des Fachmanns und Künstlers unter Assi -
stenz rühriger Helfer die jedem Anspruch genügende
Schau aufbaute . Feinsinnig wies er auf Sinn und
Zweck der Ausstellung hin und ging ein auf die
Mission der Künstler . Heute wollen die Künstler ,
wie er ausführte , mithelfen , das Fundament zu bauen ,
auf dem der Tempel regen geistigen deutschen Le-
bens und Strebens errichtet werden soll . Sie wollen
dazu beitragen , daß zuerst auf geistigem Gebiete die
Fäden der Völkerverständigung , die nie abgerissen
sind , wieder enger geknüpft werden . Der Sprecher
setzte sich dann mit den Begriffen echtes Künstler -
tum und wahres Kunstwerk auseinander , ging auf
einzelne grundsätzliche Begriffe ein , rückte Schlag -
worte wie , ,die Kunst dem Volke " ins wahre Licht ,
behandelte Wert und Unwert des Bildes und dankte
schließlich allen , die mithalfen , die Ausstellung zu -
stande zu bringen , indem er der Hoffnung Ausdruck
verlieh , daß morgen die Sonne wieder scheint .

Der Ansprache angepaẞt waren musikalische
Darbietungen von Frau Elisabeth Stöhr - Kal -
tenbach , Altensteig , Professor Max Lang ,
Stuttgart -Altensteig , und Ernst Pätzold , Nagold .
Die Namen dieser Künstler gewährleisteten einen
Kunstgenuß , der denn auch geboten wurde . Erstmals
kam dabei das köstliche Lied des in Nagold lebenden
Dichters Wilhelm Rudolphi in der Vertonung
von Max Lang zum wohlgelungenen Vortrag , ,So ist
es in den alten Städtchen " . Die dankbare Zuhörer -
schaft geizte nicht mit lebhaftem Beifall .

Anschließend besichtigten die Gäste die Schau
und wurden von dem vielen Gebotenen nachhaltig

bis 28. Dezember , von 9 Uhr bis zum Einbruch der
Dunkelheit . - g.

Gemeinden
Rapp old ist nach Tailfingen verzogen . Die Schule
betreuen nun Hauptlehrer Klenk und Hauptlehrer
Binder , der von Aichhalden nach Walddorf ver -
setzt wurde . Hauptlehrer Schwegler , der von
Stuttgart kam und während des Krieges und in der
Nachkriegszeit hier Dienst tat , befindet sich nun
im Ruhestand .

E. A. Meyer , Altensteig , der selbst eine statt -

chend einfachen Rahmen im Saalbau Weiß abgehal- liche Anzahl Kinder seiner Muse ausgestellt hat , beeindruckt . Die Ausstellung ist geöffnet vom 14.
tene Feier wurde mit Worten der Begrüßung durch entbot den Willkommgruß als derjenige , der die

schwere Last der vorbereitenden Arbeiten auf sichHauptbrandmeister Kömp f eröffnet . Die Glückwün -
sche der Stadt überbrachte Bürgermeister Bles -
sing , die des Kreises Kreisfeuerlöschinspektor
Stauch , welcher in einem Rück - und Ausblick
besonders der Anerkennung und Dankbarkeit der
Landgemeinden für den durch die Weckerlinie allzeit
gebotenen Feuerschutz Ausdruck gab . Namens der
Ehrenkommandanten der Wehr sprach Herr Stü -
ber der Weckerlinie die Glückwünsche aus , wäh -
rend Zugführer Grießler manche Erinnerung aus
der Geschichte der Calwer Weckerlinie aufleben ließ .
Die schlichte , durch Unterhaltungsmusik verschönte
Feier war vom Geist guter Kameradschaft getragen .

Die Schülerinnen der Frauenarbeitsschule Calw
haben nach alter Sitte wieder allerlei gearbeitet ,
was an Weihnachten anderen Freude machen soll .

Altburg . Der Musikverein Altburg hielt am letz -
ten Sonntag im Gasthaus zur Sonne seine Grün -
dungsversammlung ab . Der mit der Wahrnehmung
der Vorstehergeschäfte zunächst beauftragte Jakob
Rentschler , Schreiner , konnte 29 Mitglieder des frü -
heren und jetzt wieder neugegründeten Musikver -
eins begrüßen . Bei den Wahlen wurden gewählt als
Vorsteher Jakob Rentschler , Schreiner , als Kassier
Eugen Fenchel , als Schriftführer Albert Mohr , und
als weitere Ausschußmitglieder Friedrich Pfrommer ,
Fabrikarbeiter , und Matthäus Weik . Milchfuhrmann .
Der Vorsteher Rentschler ermahnte die Mitglieder
zu regelmäßigem Besuch der Uebungsstunden und
treuem Zusammenhalten . Bürgermeister Rentschler

Die Landespolizei berichtet

16 . Dezember 1947

Briefadressen nur in lateinischer Schrift

Die franz . Militärregierung hat erneut nachdrück -
lich auf die bereits früher von ihr erlassenen Vor -
schrift hingewiesen , daß auf Postsendungen aller Art

angabe nicht mit deutschen (gotischen ) Buchstaben

die Anschrift des Empfängers und die Absender -

geschrieben sein dürfen , sondern mit lateinischen
Schriftzeichen gedruckt , mit der Maschine oder von
Hand geschrieben sein müssen . Die Angabe des
Namens und der ständigen Anschrift des Absenders
darf nicht vergessen werden . Die Postdienststellen
müssen die Annahme von Postsendungen , die diesen
Anforderungen nicht entsprechen , ablehnen bezw .
derartige in den Briefkasten vorgefundene Sendungen
den Absendern zurückgeben . Um unliebsame Weite -
rungen und Verzögerungen in der Beförderung der
Postsendungen zu vermeiden , wollen die Postbenutzer
diese Bestimmung beachten .

schwer und eines leicht verletzt . Der Unfall ist auf
das Verschulden der Kinder zurückzuführen . In

Haiterbach kamen am Abend des 12. Dezember zwei
dort wohnhafte Männer miteinander in Streit , in des -
sen Verlauf der eine durch sieben Messerstiche ver -
letzt wurde . Der Täter wurde in vorläufige Haft
genommen . In Herrenalb wurde ein etwa 60 Pfund
schweres Schwein schwarz geschlachtet ; 20 Pfund
konnten noch sichergestellt werden .

-

Ellinor Junker und Hubert Giesen in Bad Liebenzell
Das Künstlerpaar , Ellinor Junker , Sopran , und

Hubert Giesen , Klavier , gab im Kursaal ein Konzert ,
das allen Zuhörern zu einem großen Kunsterlebnis
wurde . Die Vortragsfolge brachte neben einigen Lie -
dern bekannte Werke von Bach , Schubert , Schumann
und Albeniz und letztlich einige von Hubert Giesen
selbst verfaßte und komponierte Lieder . Die herr -
liche Stimme Ellinor Junkers wie ihr Charme des
Vortrages und das meisterliche Können Hubert Gie -
sens begeisterten das Publikum zu starken Ovatio -
nen für die Künstler . Unter den zahlreichen Gästen
bemerkte man den neuen Gouverneur des Kreises ,
Herrn Colonel Blanc , mit einigen Herren seines Sta -
bes . Der Gesamtertrag des Konzertes von mehr als
700. RM wurde von den Künstlern dem ,,Sozialen
Hilfswerk " zu Verfügung gestellt . hd .

Verwertung von Maismehl
Bei den jetzigen Zuteilungen von Maismehl macht

eine freundliche Leserin auf das nachstehende Rezept
aufmerksam : Zwéi Drittel Maismehl , ein Drittel Brot -
mehl , im ganzen ein Pfund , mischt man mit etwas
Zucker und einem Backpulver . Wenn möglich etwas
zerlassenes Fett , etwas Aroma (und wenn man hat
ein Ei oder etwas Eiersatz ) . Dies alles rührt man
mit einer Flasche Sprudel zu einem streichbaren
Teig , streicht ihn nicht zu dick in eine Springform
(vielleicht fingerdick ) , drückt frische Apfelschnitze
hinein und backt bei guter Mittelhitze . Der bittere
Geschmack von Maismehl wird durch dreimaliges
Waschen gemildert . Man übergießt das Maismehl
mit frischem kalten Wasser , rührt um , läßt stehen ,

Am letzten Freitag stießen in Rötenbach fünf Kin -
der , die mit drei zusammengekoppelten Schlitten ro -

menden PKW . zusammen . Dabei wurden zwei Kinder gießt ab und wiederholt dies dreimal

delten , mit einem aus Richtung Bad Teinach kom -

Es sind dieses Jahr keine großen Kleidungsstücke , gab seiner Freude über die Wiedergründungdes Mu- Aus dem kirchlichen Leben des Bezirks Veranstaltungender letzten Zeit sind die regelmäßi -
denn überall geht das Material zu Ende . Aber man
sieht , wie auch aus kleinen und kleinsten Resten
Nützliches und Hübsches erstehen kann : Hemdchen
und Lätzchen für die Allerkleinsten . Handschuhe für
alle Größen , sogar welche in schönem Muster ge-
strickte , weiter Häubchen , warme Hausschuhe ,
Schürzen , Taschentücher und andere Wäschestücke .
Das Soziale Hilfswerk kann durch diese Gaben

sikvereins Ausdruck und wünschte dem Verein eine
gesunde Entwicklung . Mit Worten des Dankes an
die Uebungsleiter Schaub aus Bad Liebenzell und
Georg Mohr von hier konnte der Vorstand die har -
monisch verlaufene Gründungsversammlung schließen .

Walddorf . Das Leben in unserer Gemeinde nimmt
unter der Führung unseres rührigen Ortsvorstehers ,

In dem Bezirk sind in den letzten Wochen zwei
Sammlungen durchgeführt worden , deren Ergebnisse

geben wurden . Eine Lebensmittelsammlung am Ernte -

dem Hilfswerk der Landeskirche zur Verwendung ge -

dankfest hatte einen schönen Ertrag , der zum Teil den
Anstalten der inneren Mission im Bezirk und denmancher Mutter eine Sorge abnehmen , und Lehrerin- Bürgermeisters Kirn , seinen ungestörten Fortgang Flüchtlingen in Calw überwiesen ; zum Teil einge- stens eine ihrer Glocken wieder zurückbekommennen und Schülerinnen dürfen des Dankes versichert

sein .
und seine gedeihliche Weiterentwicklung . Unsere
Landwirte sind von den gleichen Sorgen und Noten
erfüllt , wie sie überall im Kreise festzustellen sind .
Unsere zahlreichen Schreinereien sind gut beschäf -
tigt , leider fehlt es an Rohstoffen aller Art . Kürz -
lich hatte die Gemeinde die Freude , einem Jubelpaar
zur goldenen Hochzeit gratulieren zu können . Der
über die Ortsgrenzen hinaus bekannte frühere Amts -
diener Gottlieb Haizmann und seine Frau be -
gingen dieses seltene Fest in aller Stille und im
engsten Familienkreise Beide sind geistig und

Tbc .- Bekämpfungsaktion im Kreis Calw lief an
Vergangene Woche fanden die angekündigten

Röntgen -Reihenuntersuchungen zur Tbc .- Bekämpfung
in Nagold statt . Die vor dem neuzeitlichen Röntgen -
schirmgerät durchgeführten Lungenaufnahmen geben
ein genaues Bild der Verbreitung der Tbc . in unserer
Stadt . Vor hier aus wandert das Schirmgerät im
ganzen Kreis herum . Geröntgt wurden in Nagold
sämtliche Schüler einschl . der Kinderschüler . Aber körperlich noch ganz auf der Höhe . Hauptlehrer

Calw , 14. Dezember 1947 .
Unser guter Vater und Groß -
vater , Schwager und Onkel

Karl Güntner ,
Postassistent a . D.

durfte nach schwerem Leiden
im Alter von 75 Jahren sanft
einschlafen . Else Güntner ,
Calw ; Emil Güntner mit Frau
und Tochter . Reutlingen ; Fa -
milie Schurr , Calw . Beerdigung
Mittwoch , 17. Dez . , 14 Uhr .

Calw . 10 Dezember 1947 .
Meine liebe Schwester , unsere
herzensgute Tante , Großtante
und Schwägerin

Luise Müller , geb . Manz ,
Lindenwirts - Witwe

ist heute unerwartet im Alter
von 78 Jahren sanft entschla -
fen . Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Die Schwester
Anna Walter , geborene Manz ,
Worms .

Naislach , 7 Dezember 1947 .
Dem Herrn über Leben und
Tod hat es gefallen , unser
liebe ' s Kind

Will
am 14. November im Alter von
5% Jahren , sowie meine in -
nigstgeliebte Gattin und treu -
besorgte , herzensgute Mutter
und Tochter

Elsa Wurster , geb . Lutz
am 29 November im Alter von
33 Jahren unerwartet rasch in
die ewige Heimat abzurufen .

Wir haben unsere lieben
Entschlafenen am 17. Nov . und
am 2. Dez. zur letzten Rube
gebettet . Für alle Beweise
herzlicher Anteilnahme , die wir
bei dem so schweren Verlust
erfahren durften . wirsagen
herzlichen Dank . Besonders
danken wir dem Herrn Pfarrer
für seine liebevollen Worte ,
dem Chor , den Herren Ehien -
trägern . für die liebevolle
Pflege unserer Schwester Elise ,
für die Kranzspenden . sowie
allen , die sie zur letzten Ruhe -
stätte geleitet haben In un
sagbarem Leid : Der Vater und
Gatte . Fritz Wurster mit Kind
Hermann ; die Mutter : Maria
Lutz , sow . alle Anverwandten .

Altburg , 7. Dezember 1947 .
Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen , unsere liebe , gute
Mutter , Schwiegermutter und
Großmutter

Katharina Pfrommer
geb . Schroth

nach kurzen Leidenstagen un -
erwartet rasch im Alter von
nahezu 79 Jahren zu sich in
die Ewigkeit abzurufer . Wir
haben unsere liebe Mutter am
25. November zur letzten Ruhe
gebettet . Für die vielen Be-
weise herzlicher Teilnahme , für
die trostreichen Worte des
Herrn Geistlichen . dem Chor ,
den Herren Ehrenträgern und
all denen , die sie zur letzten
Ruhestätte geleiteten , sagen
wir unseren herzlichst . Dank .
Die trauernd . Hinterbliebenen .

Stellenangebote

Haushälterin , kinderlieb , mit allen
Arbeiten auf das Beste vertraut ,
wird für sofort gesucht . Hausge -
hilfin vorhanden . Angebote unt .
C 3662 an Schw . Tagblatt Calw .

Zuverlässige Person f Botengänge
v . Gesch .-Stelle e . Wochenzeitg .
bei gut . Bezahlung gesucht . An -
gebote u . C 3707 an S. T. Calw .

Stellengesuche
Lehrstelle bei einer D. - Schneiderin

in Calw od . Umgeb . sucht 15jähr .
Mädel . Auskunft erteilt die Ge-
schäftsstelle des S. T. Calw .

Kaufgesuche

Flüchtlingsfamilie sucht zu kaufen :
1 P. Damenschuhe Gr . 39 , 1 P.
Kinderschuhe , Gr . 30 , 1 P. Kin -
derschuhe , G. 26/27 , Bettwäsche ,
Federbetten . I eis . Bettgestell ,
Kleider - u Wäscheschraak , ein
Radio (auch Volksempf .) , Gardi -
nen , Läufer , Teppich und sonst .Haushalt - und Einrichtungsgegen -
stände . K. H. Duwensee , Nagold ,
Gerberstraße 22 .

gesucht . Gottlieb Bühler , Land -
wirt , Effringen .

Spulmaschine , 6- , 8- oder mehrsp . ,
Overlock -Nähmaschine , dringend
zu kaufen oder zu mieten ges .
Angebote unter C 3696 an Schw .
Tagblatt Calw .

Wir suchen für den Kreis Calw
einen Bezirksbeamten im Ange -
stelltenverhältnis m . Prov . und
Anspr . a . Altersversorg . Bewer -
ber , die Wert auf eine Lebens - Waschkessel (Kupfer ) mit Feuerg .
stellung legen und sich ausschl .
i . d . Versicherungswirtschaft be -
tätigen wollen , schreiben an
CONCORDIA , Lebensv . A. G. ,
Köln , Fil . Dir . Aalen / Württ .

Tücht . Bürokraft f. d . Gesch .-Stelle
e . bek . Wochenzeitung gesucht .
Verl . w gt . Allg . - Bildg . , rasche
Auffass . -Gabe , gew . Umg . m . d .
Kundschaft , Steno , Masch . -Schr .
u . einf . Buchf . , Kenntn . i . Zeit . -
u . Anzeigenw . erw . , jed . n Bed .
Angeb . u C 3706 an S. T. Calw .

Mechaniker , tüchtiger , mi , allen
vork . Arbeiten vertraut , nicht
unter 30 Jahren . in klein . Betrieb
für Spezialfertigg . in Vertrauens -
stellung nach Calw gesucht An -
gebote mit Zeugnissen u . bish .
Tätigkeitsangabe unt . C 3709 an
Schwäb . Tagblatt Calw .

Männliche Person wird in Landort -
schaft für die Tage zwischen
Weihnachten und Neujahr zu
Mithilfe der Holzaufbereitung b.
Hause gesucht . Verpflegung wird
gestellt . Angebote unter C 3718
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Trau oder Fräulein , ehrl . , fleiß . , f.
halbtags in Haushalt nach Calw
bei guter Bezahlq . ges . Auskunft
erteilt Gesch . -Stelle S. T. Calw .

Tausch / Geboten

Wintermantel (Jünglingsgr . ), dkle .
Herrenhose , Gr . 42 ; ges . Skihose ,
Hemdenstoff f . H. -Sporthemd . od .
Regenmantel . Angebote u . C 3708
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Mantelstoff , 5 m schönen , gesucht
gutes Küchenbütett (Wertausgl .).
Ausk , Geschäftsst . S. T. Calw .

Futterstoff für Herrenanzug ; ge -
sucht Schürzenstoff Angebote u .
C 3711 an Schw . Taqbl Calw .

Mädch . -Halbschuhe , Gr . 35 , neuw . ,
od . H. -Stiefel , Gr . 42 ; ges . Dam. -
Halbschuhe , Gr . 37/38 , fl . Abs .
Ausk . Gesch . -St . d S T. Calw .

Pumps , Gr . 37 , schw . , u. D. -Halb -
schuhe . Gr . 40/41 , jew gut erh . ;
ges . 1 Pr . D. -Sportschuhe , 39/40 .
Angeb . u . C 3703 an S. T. Calw .

Bettstellen , 1 Pr . , 90x190 , u . Block -
flöte ; ges . Kleider u . Schürzen -
stoff , Strümpfe od . Schuhe , Gr .
40. Angeb . u . C 3710 S. T. Calw .

lagert wurde . De Geldsammlung soll vor allem der
Not im Osten und der Füchtlingsnot ein wenig ab -
helfen . Die Beteiligung an den Kirchengemeinde
ratswahlen war im ganzen Bezirk befriedigend . Eine
Landeskirchentagswahl hat nicht stattgefunden . da
nur ein Wahlvorschlag eingegangen war . Rektor Beck
aus Calw wird als Vertreter des Bezirks Calw dem
Landeskirchentag angehören .
der zweiten Stadtpfarrstelle Calw , Stadtpfarrer Dr.

Der neue Inhaber

Geprägs , ist am 2. Dezember aufgezogen . Mit der
Versehung von Neuhengstett ist seit einiger Zeit
Pfarrverweser Fliegenschmiedt beauftragt worden . An

1

gen Zusammenkünfte der Bläserchöre , zuletzt in Gült -
lingen und Ottenbronn , die Missionskonferenz in
Calw , Rüstzeiten in der Sonne in Neubulach und die
in den meisten Gemeinden in der Woche nach dem

Einige Gemeinden des Bezirks haben in der vergan -

Totensonntag abgehaltene Bibelwoche zu nennen .

genen Woche die Nachricht erhalten , daß sie wenig -

werden . Die Glocken werden von Hamburg aus nach
Heilbronn und von dort wohl mit Kraftwagen in ihre
Heimat kommen . Der Kirchenbezirkstag , der am
10. Dezember im Calwer Gemeindehaus stattfand ,

sucht . Nach einer Andacht über die Tageslosung gab

war aus allen Gemeinden des Bezirks zahlreich be -

Dekan Höltzel den Bericht über das kirchliche Leben

geordnete , Rektor Beck , einen Vortrag über Kirche

des Bezirks . Danach bielt der Landeskirchentagsab

und Schule , am Nachmittag sprach Dekan Höltzel
über das Amt des Kirchengemeinderats . Aussprachen
brachten willkommene Ergänzungen und Klärungen .

-

Möbelbezugstoff , großblum . , sehr Die Meisterprüfung im Schneider - | Briefmarken -Katalog Deutsch . Reichschön , gesucht Möbel , neuwert .
Angeb u . C 3699 an S. T. Calw .

Sofa , 2 gep . Stühle , Tisch ; gesucht
Fahrrad oder Radio . Ausk . erteilt
die Geschäftsst . d . S. T. Calw .

H. - Armbanduhr , neu , Ank .-Werk ,
15 Steine ; ges . Matratzen -Drell f .
2 Pr . Matratzen . (Aufzahl .) Ang .
unter C 3697 an S. T. Calw .

Radioapparat Saba " , 311 W. L. ,
4 Röhren , Wechselstr . , f . 220 V. ,
neuw . ; gesucht gleichwert . Gerät
f . Gleich - od . Allstrom . Angeb .
u . C 3714 an Schw . T. Calw .

Staubsauger mit Blocker (Colum -
bus ) , Gleichstrom , 220 V. , neuw .
(Friedenspreis RM 270 ) ; gesucht
Herrenanzug und Mantel f . schl .
Figur , 1,80 m . , Oberhemd , Hals -
weite 39 , und Hut . Angebote u .
C 3715 an S. T. Calw .

Zimmerthermometer ; gesucht Tafel -
obst . Auskunft erteilt die Ge-
schäftsstelle des S. T. Calw .

illustriert , mit Vergleichspreisen
franko gegen RM 7. 50 . H. Mühl -
berger , (14b ) Calw .

Briefmarken -Ankauf aller Ausgaben
D. Reich , auch Spitzenwerte , Alt -
deutschland , franz . Zone . Ange -
bote immer erwünscht . J . Riß ,
Briefmarkenhandlung , Oberstdorf
im Allgäu .

gewerbe habe ich vor der Hand -
werkskammer Stuttgart mit Er-
folg bestanden . Hans Martini ,
Schneidermeister , Göppingen .

Kinderwäsche und Kleidung , Alter
Hauptstraße 12 .

1 - 3 Jahre , hat abzugeben . An -
gebote u . C 3722 an S. T. Calw .

Herrenschlitten , 6 -Sitzer , gut erh .,
mit Polster , verkauft od . tauscht
gegen Stroh . Friedrich Theurer , Schreib - und Rechenmaschinen
Ueberberg , Kreis Calw .

Kragenstäbchen , einige Hundert ,
(Stück 15 Pfg .) zu verkauf . An -
gebote u . C 3695 an S. T. Calw .

Kinder -Ski mit Bindung , 145 Ztm . ,
abzugeben . Auskunft durch
Agentur Nagold .

Entlaufen junge , 6 Mon . alte Hün -
din , braunes kurzes Haar , auf
,,Bella " hörend . Abzugeben geg .
Belohnung bei Mr. Charton , Su -
rete G. M. Calw .

Schäferhund zugelaufen . Kann ge -
gen Futtergeld und Unkosten in
Schwarzenberg , Kr . Calw , Haus
Nr . 33 , abgeholt werden .

Hund , 10 Wochen alt , geboten . Ge-
sucht Schlachthase . Ausk . erteilt
die Gesch . -Stelle d. S. T. Calw .

Handleiterwagen , neu , etwa 4 Ztr .
Tragkraft ; ges . neuwert . Herren -
anzug , Gr . 1,70 , od . Stoff hierfür .
Auskunft erteilt die Geschäfts -
stelle des Schw . Tagblatt Calw .

Schaukelpferd , sehr schönes , abzu -
geben , mögl . geg . H. -Anzug , fer -
ner gebot . Puppenstube , kompl .,
modern ; qes . Spielzeug f 7jähr . UnterJungen (Dampfmaschine od . ä .).
Angeb . u C 3729 an S. T. Calw .

Puppenkastenwagen m Puppe , ge -
sucht D. -Arbeitsmantel , Gr . 44 ,
od . Wollpullover . Gebot . Pupp . -
Sportwagen ; ges . Schürzenstoff
oder Damenstrümpfe , Gr . 10. An -
gebote u C 3724 an S. T. Calw .

Skier , 1 Pr ., neuw , m . Stahlfeder -
bindung und Stöcken abzugeben .
Friedl Faißt , Bad Liebenzell , An -
lagenstraße 32 .

Verschiedenes

Verloren ging am Freitag nachmit -
tag . 5. 12. , b . d . Tuchfabrik
Rohrdorf ein Kindersportwagen .
Der Mann , der ihn dort gefun -
den und in Richtung Nagold mit -
genommen hat , wird gebeten ,
ihn gegen gute Belohnung auf
dem Fundbüro in Nagold abzug .

Wohnungstausch ! Biete 2 /2-Zimm . -
Wohng , in Stuttgart ; suche eben -
solche in d . frz . Zone , mgl . Krs .
Calw oder Horb . Angebote unt .
C 3712 an Schw . Tagbl . Calw .

Geschäftliches

der Rufnummer 68 Wildberg
bin ich an das Fernsprechnetz an -
geschlossen . Dr . med . J . Klass ,
prakt . Arzt , Wildberg .

Gothaer Lebensversicherung a .
Gegenseitigkeit in Göttingen ,
Hauptgeschäftsstelle und Be-
zirksverwaltung Martin Braun ,
Stuttgart Degerlo . h Figaro -
straße 3 , bietet auch Ihnen
Versicherungsschutz in allen
Sparten .

Steinbock

Sieh die Schuhe sind so rar
Büdo pflegt sie wunderbar !

Büdo
Luxus - Schuhcreme

werden repariert bei Valentin
Seubert u . Sohn . Werkstätten :
Pforzheim . Hohenstaufenstr . 5a ,
Neuenbürg : Bahnhofstraße 13 .

Achtung ! Kräutersammler , die von
uns mit Genehm . des Landeswirt -
schaftsamtes eine Punktgutschrift
erhielten ! (1 Punkt = 1 RM . Ab -
lieferungswert .) Es sind bei uns
in der Zeit vom 15. bis 19. Dez . ,
morgens von 8- 12 Uhr und nach -
mitt . von 2- 6 Uhr (später ist un -
ser Betrieb bis 6. Jan . 1948 ein -
schließlich geschlossen ) folgende
Gegenstände gegen Bezahlung u .
Vorlage unserer Abrechnung ab -
holbereit , soweit Vorrat reicht :
Metallbaukasten I , in Exportaus -
führung (nur sehr beschr . liefer -
bar 20. - (100 P. ) ; Metallbauka -
sten II , in Exportausführ . (nur s.
beschr . lieferb . ) 40 . (200 P. )
Einkaufstasche aus Kunstleder ,
40 cm brt .. in dunkelblau . schwz .
und braun , 20,70 (20 P. ) ; Schul -
tasche , Original Acroled , 38x23
cm (nur sehr beschr . lieferbar )
20,95 (50 P. ) ; Schüleretui mit Fül -
lung , 19,5x8 cm , aus Kunstleder ,

sehr hübscher . dunkelroter ,
hellroter und schwarzer Ausfüh -
rung , 3,45 (10 P. ) ; Feuerzeug m ,
Docht , jedoch ohne Stein 3,55 (4
P. ) ; Mundharmonika , Exportware ,
Marke Hohner , je nach Qualit .
2 . (12 P. ) , 3 . - (15 P. ) , Schul -
hefte , S. 3 , S6 , S 4 - 10 (3 P. )
Schreibfedern , S 4 , S 3 , S 19 , EF
114 03 (1 P. ) ; Bleistifte , Härte
1 u . 2 - 16 (2 P. ) ; Küchenmesser
0,75 (2 P. ). Diese Punktbewertung
hat nur bis 29. Febr . 1948 ihre
Gültigkeit , nach dies . Zeitpunkt
tritt sie außer Kraft Wir danken
allen Mitarbeitern an dies . Stelle
und hoffen , ihnen damit wenig -
stens eine kleine Weihnachts -
freude bereiten zu können . Daniel
Gros Soehne , Ebingen /Württ .
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